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Erweiterung Oberschule 
Baustart im Februar
Aufgrund der stetig steigenden Schülerzahlen 
ist für die Oberschule Brandis ein Erwei-
terungsbau unumgänglich. Dafür wurden 
bereits im September 2021 Fördermittel in 
Höhe von rund 3,7 Mio. Euro zugesichert. 
Mit Beginn der Winterferien am 17. Februar 
werden Baustelleneinrichtung und Bauschild 
gestellt. (Visualisierung Mehrzweckraum: S&P)

Gemeinsam ins neue Jahr
Treffen ohne Feuerwerk
Die mächtigen Windböen haben dem Neu-
jahrstreffen am 1. Januar einen Strich durch die 
Rechnung gemacht. Zum ersten Mal konnte das 
Höhenfeuerwerk nicht abgebrannt werden – nach 
einer Unwetterwarnung war es zu gefährlich. 
Trotzdem trafen sich hunderte Menschen auf dem 
Markt, lauschten der Musik, tranken Glühwein 
und ließen sich Süßes und Herzhaftes schmecken.
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Liebe Leserinnen und Leser,

wieder einmal war er rappelvoll, unser 
Marktplatz am 1. Januar. Wieder einmal 
war alles vorbereitet, alles gerichtet für das 
traditionelle Neujahrstreffen samt Höhen-
feuerwerk. Die Musiker des Musikvereins 
hatten ausreichend geprobt, der Feuerwerker 
und die Feuerwehr waren gut vorbereitet, die 
Technik stand. Erwartungsfroh strömten die 
Menschen am späten Nachmittag in die In-
nenstadt, um diesem inzwischen zur Traditi-
on gewordenen Ereignis beizuwohnen.

Seit 1996 findet unser Neujahrstreffen 
nun also schon statt, aber zum ersten Mal 
machte uns das Wetter einen Strich durch 
die Rechnung. Als die Windböen auch am 
Nachmittag in ihrer Stärke nicht nachlie-
ßen, mussten wir uns schweren Herzens ent-
scheiden, das Höhenfeuerwerk nicht auszu-
führen; zu hoch war das Risiko.

Nun wissen wir alle, dass die vielen auch 
auswärtigen Menschen nicht wegen der An-
sprache, nicht wegen des Kulturprogramms 
kommen, sondern natürlich aufgrund unse-
res phänomenalen Feuerwerkes. Wie groß 
muss dann die Enttäuschung gewesen sein?

Aber was war dann die Reaktion? Kein 
Raunen, kein Pfeifen, kein Unmut – sondern 
ganz offensichtlich Verständnis, Empathie, 
Einsicht. Denn tatsächlich gibt es noch ei-

nen weiteren Grund, sich am Neujahrstag  
nachmittags in Brandis zu versammeln: Es 
ist das Zusammenkommen einer Stadtge-
sellschaft, die sich trifft, die sich austauscht, 
die gemeinsam in ein neues Jahr tritt. Diese 
Gemeinschaft spüren und mit froher Hoff-
nung nach vorne auf ein neues und auch hof-
fentlich gutes Jahr zu schauen – auch dies ist 
Teil der Tradition, die wir in Brandis seit fast  
30 Jahren pflegen.

Und vielleicht ist dies sogar das Wichtigs-
te an diesem Tag, an der auch eine polari-
sierende Rede meines Stellvertreters nichts 
ändern konnte: Es ist dieses Miteinander 
einer Stadtgesellschaft, die uns trotz aller 
Differenzen, die wir im Alltag erleben, im 
gegenseitigen Respekt zueinander verbindet.

Ich selbst konnte diesmal aufgrund der 
Folgen eines schwereren Unfalls nicht dabei 
sein. Umso mehr möchte ich Ihnen nun an 
dieser Stelle alles Gute, Gesundheit, Ener-
gie und Zuversicht für das neue Jahr 2025 
wünschen. Leben wir es im Geiste einer im 
gegenseitigen Respekt und Verständnis aus-
gerichteten Stadtgesellschaft, so wie es am  
1. Januar erlebbar war, dann dürfen wir auch 
für 2025 guter Dinge sein.

Ihr Arno Jesse, Bürgermeister
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NEUER LEITER DES POLIZEIREVIERS IN GRIMMA
Obwohl bereits seit dem letzten Jahr schon 
als neuer Leiter des Polizeireviers in Grim-
ma vorgesehen, hat Polizeioberrat Christian 
Dorn sein Amt nun am 1. September 2024 
angetreten. Der 40-Jährige hatte bis zuletzt 
den Vorbereitungsstab der Polizeidirek- 
tion Leipzig anlässlich der Fußballeuropa-

meisterschaft 2024 geleitet. Das Grimmaer 
Urgestein, Erster Polizeihauptkommissar 
Jan Fengler hatte bis dahin das Amt inne. 
Für den in Nordsachsen wohnhaften Vater  
dreier Kinder schließt sich mit seiner Re-
viertätigkeit ein Kreis. Seine Karriere in der 
sächsischen Polizei hatte er im Streifendienst 

in einem Leipziger Stadtrevier begonnen. 
Nach über 20 Dienstjahren, in denen er 
auch sein Masterstudium von 2017 bis 2019 
an der Deutschen Hochschule der Poli-
zei in Münster-Hiltrup absolvierte und im 
Anschluss in Leipzig den Einsatz anlässlich 
des dann Corona bedingt ausgefallenen EU-
China-Gipfels 2020 vorbereitete und da-
nach die Stabsstelle Kommunikation leitete, 
ist er nun verantwortlich für das Grimmaer 
Polizeirevier. Für Christian Dorn ist klar, 
dass Sicherheit keine Selbstverständlichkeit 
ist. Sie ist ein Gemeinschaftsprodukt von 
vielen Akteuren. Eine enge Kooperation und 
ein stabiles Netzwerk stehen für ihn dabei 
im Vordergrund.

Revier Grimma – Fakten

Das Revier Grimma ist mit seinen Standor-
ten in Wurzen, Naunhof, Brandis, Bad Lau-
sick und Colditz für über 110.000 Einwoh-
ner und rund 900 km² Fläche zuständig. 
Über 160 Bedienstete, im Streifendienst, im 
Kriminaldienst, in der Verwaltung sowie als 
Bürgerpolizistinnen und Bürgerpolizisten 
versehen hier ihre Arbeit.Seit September leitet Polizeioberrat Christian Dorn das Grimmaer Polizeirevier. Foto: Thomas Kube

Aufruf zur Bürgerversammlung: Ihre Themen sind gefragt!
Die Stadt Brandis lebt vom Engagement 
und den Ideen ihrer Bürgerinnen und Bür-
ger. Aus diesem Grund soll auf Initiative der 
Stadtratsfraktion des Bürgerverein Brandis 
e. V. am Donnerstag, den 19. Juni 2025 
eine Bürgerversammlung stattfinden. Da-
für können Themen vorgeschlagen werden. 
Diese müssen jedoch allgemein bedeutsam, 
also für die Mehrheit der Bürgerinnen und 
Bürger von Interesse sein.

Die Bürgerversammlung ist eine Platt-
form, um mit Stadtratsmitgliedern und 
der Verwaltung ins Gespräch zu kommen. 

Damit die Veranstaltung für alle möglichst 
relevant und produktiv wird, soll bereits im 
Vorfeld abgefragt werden, welche Themen 
den Bürgerinnen und Bürgern besonders 
am Herzen liegen.

Mögliche Themenfelder könnten Infra-
struktur und Verkehr, Umweltschutz, Ju-
gend und Bildung, Wirtschaft und Gewerbe 
oder Zusammenleben und Kultur sein. Na-
türlich können auch Themen vorgeschlagen 
werden, die hier nicht aufgeführt sind.

Vorschläge können per E-Mail an  
verwaltung@stadt-brandis.de eingereicht 

werden oder Sie füllen den Coupon aus, 
schneiden ihn aus und werfen ihn in den 
Briefkasten.

Bitte reichen Sie Ihre Vorschläge bis spä-
testens 28.03.2025 ein. Der Verwaltungs-
ausschuss wird drei Themen in seiner April-
Sitzung auswählen.

Gestalten Sie aktiv mit! Ihre Teilnahme 
und Ihre Vorschläge sind der Schlüssel für 
eine lebendige und zukunftsfähige Stadt. 
Wir freuen uns darauf, Ihre Ideen zu hö-
ren und gemeinsam mit Ihnen Lösungen zu 
entwickeln.

Name, Vorname:

Kontakt (freiwillig):

Themenvorschlag:

        
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Aufgrund der stetig steigenden Schüler-
zahlen ist für die Oberschule Brandis ein 
Erweiterungsbau unumgänglich. Dafür 
wurden bereits im September 2021 För-
dermittel in Höhe von rund 3,7 Mio. Euro 
zugesichert. 

Mit Beginn der Winterferien am  
17. Februar werden Baustelleneinrichtung 
und Bauschild gestellt. Ab März starten die 
Umbaumaßnahmen im Bestand. Geplant 
ist, die Bauarbeiten im Oktober 2026 ab-
zuschließen und den Erweiterungsneubau 
nach den Oktoberferien 2026 nutzen zu 
können. „Wir sind sehr froh, dass wir nun 
mit dem Anbau beginnen können, denn 
die bisherige Platz-Situation ist für Lehrer 
und Schüler sehr schwierig“, sagt Bürger-
meister Arno Jesse. Er hoffe nun, dass der 
Bau ohne Verzögerungen nach Plan durch-

geführt werden könne. Das Baugrundstück 
schließt sich in südöstlicher Richtung an 
das bestehende Schulgebäude an.

Grundstück für neue Parkplätze 
bereits vorhanden 

Die öffentlichen Parkplätze, die sich derzeit 
noch auf der Fläche befinden, werden im 
Zuge des Bauvorhabens abgebrochen und 
zum Teil an anderer Stelle neu errichtet. 
Dafür steht bereits ein Grundstück zur 
Verfügung. Der Erweiterungsneubau be-
steht aus drei oberirdischen Geschossen 
mit einem Verbinderbau zum Bestand.

Der Grundriss des Anbaus orientiert 
sich an dem bestehenden Schulgebäude. 
Im Erdgeschoss entsteht ein großzügi-

ger Bereich für die Speisenversorgung der 
Grund- und Oberschüler mit Platz für ca. 
130 Schüler. Der zusätzliche Mehrzweck-
raum kann durch eine mobile Trennwand 
vom Speiseraum abgetrennt werden. Da-
mit bekommt das umfangreiche Ganz-
tagsangebot der Oberschule mehr räum- 
lichen Spielraum.

Acht zusätzliche Unterrichtsräume 
und Mehrzweckraum 

Die vier allgemeinen Unterrichtsräume im 
1. Obergeschoss erhalten große durchgän-
gige Fensterfronten, es entsteht ein Fachka-
binett mit Vorbereitungsraum, ein Grup-
penraum sowie Sanitäranlagen. In dem 
nötigen Verbinderbau auf dieser Ebene 
haben ein Berufsberater sowie ein Sozial- 
arbeiter je einen Raum zur Verfügung. 

Im 2. Obergeschoss wird es ebenfalls 
vier Unterrichtsräume, ergänzt durch einen 
Mehrzweckraum, einen Gruppen- sowie 
einen Vorbereitungsraum geben. Durch 
einen Aufzug sind alle Geschossebenen 
barrierefrei erreichbar, auf allen Ebenen be-
finden sich Sanitäranlagen.

Die neuen Freiflächen werden einerseits 
für Anlieferung, Parkplätze und Müllstell-
plätze genutzt. Andererseits wird ein viel-
seitig nutzbarer Schulhof entstehen, der 
in drei Bereiche gegliedert ist: eine grüne 
Insel, eine Bewegungsfläche im mittleren 
Teil sowie zwei grüne Klassenzimmer, die 
sowohl von Oberschule als auch von der 
Grundschule genutzt werden können.

Ordnungsdienst unterstützt Kommune
In vielen Kommunen greifen Städte und 
Gemeinden auf externe Ordnungsdienste 
zurück, um die Aufgaben der öffentlichen 
Sicherheit und Ordnung zu unterstützen. 
Dies ist vor allem dann der Fall, wenn das 
Ordnungsamt personell oder logistisch an 
seine Grenzen stößt. Die Integration solcher 
Dienstleister bringt Vor- und Nachteile mit 
sich und wirft organisatorische und rechtli-
che Fragen auf. Bereits im Jahr 2019 hatte 
Brandis den Vorstoß mit dem Ordnungs-
dienst der K+S Parkraumservice GmbH aus 
Leipzig gewagt. Rechtlich wurde das Vorge-
hen nun seitens der Kommunalaufsicht klar 
geklärt: Es ist Kommunen erlaubt, externe 
Ordnungsdienste einzusetzen, wenn diese 
keine hoheitlichen Aufgaben erledigen. Das 
bedeutet konkret, dass beispielsweise etwai-

ges unbefugtes Befahren oder mutmaßliche 
Parkverstöße nur dokumentiert werden. Das 
Erfassen, die Beurteilung und die Ahndung 
der Ordnungswidrigkeit obliegt dem Ord-
nungsamt.

Der Ordnungsdienst der K+S Parkraum-
service GmbH aus Leipzig wird nun wieder 
regelmäßig an verschiedenen Tagen – auch 
an Wochenenden und Feiertagen – im Stadt-
gebiet unterwegs sein, um Parksündern auf 
die Schliche zu kommen. „Bürgerschaft und 
Stadträte sind immer wieder mit der Bitte an 
die Verwaltung herangetreten, dem Problem 
entgegenzuwirken“, erklärt Bürgermeister 
Arno Jesse den Schritt, eine Fremdfirma für 
zusätzliche Kontrollen zu beauftragen. Es sei 
seit langem bekannt, dass gerade im Bereich 
Markt, Hauptstraße, an den Schulen und im 

Sommer am Autobahnsee ein riesiges Prob-
lem mit Falschparkern besteht. „Das kann 
unsere Stadtverwaltung mit den vorhande-
nen Ressourcen nicht allein stemmen.“ Denn 
dafür steht nur eine halbe Stelle zur Verfü-
gung, die zudem noch andere Dinge im Be-
reich Ordnung zu erledigen hat. „Mit dieser 
Kooperation gehen wir einen bereits 2019 ins 
Leben gerufenen Weg und werden den Anlie-
gen aus der Bürgerschaft gerecht“, sagt Jesse.

Dabei gehe es nicht darum, die Autofah-
rer zu drangsalieren. Vielmehr gehe es um 
das Einhalten von Regeln, die Sicherheit aller 
Verkehrsteilnehmer, um die Gewährleistung 
der Rettungswege und nicht zuletzt darum, 
dass der öffentliche Personennahverkehr – in 
dem Fall die Linienbusse – ohne Behinde-
rung fahren können.

ABREITEN AN OBERSCHULE STARTEN

So wird der Erweiterungsneubau an der Oberschule aussehen. Visualisierun g: S&P
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DIE POLIZEI BITTET UM MITHILFE
In Beucha versuchten drei maskierte Täter in 
der Nacht vom Freitag, den 15.11.2024 zum 
Samstag, den 16.11.2024 die Eingangstür 
des Blumenhauses Staudt aufzubohren. Al-
lerdings wussten die Täter nicht, dass sie von 
einer Überwachungskamera gefilmt wurden. 

In diesem Zusammenhang werden drei 
noch unbekannte männliche Personen zwi-
schen 20 und 30 Jahren gesucht: 
Der
1.	 Täter trug eine Sweatjacke der Marke Mi-

chael Kors, der
2.	 Täter trug eine adidas Jogginghose und 

ein
3.	 Täter trug eine Arbeitshose mit reflektie-

renden Streifen an der Seite. 
Die Personen sind ca. 160 bis 180 cm groß, 
wirken sportlich und unterhielten sich in der 
deutschen Sprache ohne Akzent und Dialekt.
Die Täter trafen am Samstag, den 16. No-
vember 2024 um 02:11 Uhr in Beucha, in 
der Dorfstraße beim Blumenhaus ein und 
verließen den Ort gegen 02:27 Uhr in Rich-
tung Hasenheide. 

In der gleichen Nacht versuchten unbe-
kannte Täter in der Brandiser Braustraße die 
Eingangstür vom Löschdepot aufzubohren, 
was auch hier missglückte. Fraglich ist, ob 
die Täter einen Pkw abgestellt hatten, um 
den Ort möglichst unbeobachtet verlassen 
zu können. Eventuell besteht zwischen den 

Taten ein Zusammenhang. Die Polizei ist 
auf Ihre Mithilfe angewiesen. Letztlich gilt 
es, weitere solcher Straftaten zu verhindern 
und gleichzeitig die Täter für den finanziel-
len Schaden verantwortlich zu machen. Zeu-
ginnen und Zeugen, ob durch eigene Beob-
achtungen oder vom Hören-Sagen, werden 
gebeten, sich mit ihren Hinweisen an den 
Polizeistandort Brandis unter der Rufnum-
mer 034292 658330 oder an das Polizeirevier 
in Grimma unter der Rufnummer 03437 
708925 100 oder per E-Mail an gs.pr-ga@
polizei.sachsen.de zu wenden.

Kontakt:
Polizeistandort Brandis
Grimmaische Straße 2, 04821 Brandis
Sprechzeit: dienstags, 15 Uhr bis 18 Uhr oder 
telefonisch unter: 034292 658-332 
Bürgerpolizistin 
Polizeihauptmeisterin Sandra Storch

Warnung: Manipulierte digitale 
Rechnungen im Umlauf

Ende November erschien ein Bürger auf dem 
Polizeistandort Brandis und erstattete eine 
Anzeige wegen Betrugs. In diesem Fall wurde 
seine Rechnung, welche er digital, per E-Mail 

versandt hatte, abgefangen und die Konto- 
daten manipuliert.

Die gefälschte Rechnung landete mit der 
originalen E-Mail des Bürgers beim Empfän-
ger im E-Mail-Postfach. 

Der Empfänger erkannte die E-Mail nicht 
als gefälscht, da E-Mail-Adresse und die E-
Mail selbst unverändert blieben. Es wurde le-
diglich das PDF-Dokument (die Rechnung) 
manipuliert. Somit überwies der Empfänger 
den Betrag im dreistelligen Bereich. Dieser 
ging jedoch nicht beim Rechnungsstellers ein, 
sondern auf den Konten der Betrüger.

Tipps:
•	 Werden in Ihrem Namen manipulierte 

Rechnungen versendet, ist davon auszu-
gehen, dass ihr E-Mail-Konto/System ge-
hackt wurde. Ändern Sie in diesem Fall 
unverzüglich das Passwort und kontrol-
lieren Sie die E-Mail-Filter und Weiter-
leitungsregeln. Oft erstellen die Angreifer 
eine E-Mail-Weiterleitungsregel, die eine 
Kopie aller Ihrer empfangenen E-Mails an 
die Angreifer sendet. Zusätzlich sollte Ihr 
System überprüft werden.

•	 Vergleichen Sie die Angebotsdaten mit 
den Daten auf der Rechnung.

•	 Vergleichen Sie die Kontodaten auf der 
Rechnung mit den Kontodaten auf der 
Homepage des Unternehmers.

Widerspruchsrecht gegen Melderegisterauskünfte
In einer zunehmend vernetzten Welt, in der 
persönliche Daten einen hohen Stellenwert 
haben, gewinnt der Schutz der Privatsphä-
re an Bedeutung. Eine wichtige rechtliche 
Möglichkeit, die Bürger in Deutschland dabei 
unterstützt, ist das Widerspruchsrecht gegen 
Melderegisterauskünfte. Dieses Recht ermög-
licht es Einzelpersonen, die Weitergabe ihrer 
Daten aus dem Melderegister zu beschränken. 
Doch was genau verbirgt sich dahinter, und 
wie kann man dieses Recht in Anspruch neh-
men?

Was sind Melderegisterauskünfte?

Das Melderegister ist eine zentrale Daten-
bank, die von den Einwohnermeldeämtern 
geführt wird. Es enthält Informationen über 
alle Personen, die in einer Gemeinde oder 
Stadt gemeldet sind. Zu den gespeicherten 
Daten gehören unter anderem: Vor- und 
Nachname, aktuelle Adresse, Geburtsdatum, 
Familienstand (in bestimmten Fällen). Behör-
den, private Unternehmen und auch Privat-

personen können unter bestimmten Voraus-
setzungen Auskünfte aus dem Melderegister 
erhalten. So sieht das Bundesmeldegesetz vor, 
dass Auskunft an öffentlich-rechtliche Religi-
onsgesellschaften, Adressbuchverlage sowie an 
Parteien bspw. im Zusammenhang mit Wah-
len und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene gegeben werden darf. 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk Auskunft aus dem Melderegister über 
Alters- und Ehejubiläen von Einwohnern, 
darf die Meldebehörde lt. § 50 Abs. 2 BMG 
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vor-
namen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum 
und Art des Jubiläums. Damit das Bundesamt 
für das Personalmanagement der Bundeswehr 
über den freiwilligen Wehrdienst informieren 
kann, übermitteln die Meldebehörden gemäß 
§ 36 Abs. 2 BMG i.V.m. § 58 c Abs. 1 Sol-
datengesetz jeweils zum 31. März eines jeden 
Jahres Angaben zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr 
volljährig werden (Familienname, Vornamen 
und gegenwärtige Anschrift).

Widerspruch gegen die Weitergabe 
von Melderegisterdaten

Die Möglichkeit, gegen die Weitergabe der 
Daten Widerspruch einzulegen, ist im Bun-
desmeldegesetz (BMG) geregelt. Dieses Recht 
richtet sich insbesondere gegen die einfache 
Melderegisterauskunft, bei der Name, An-
schrift und gegebenenfalls akademischer Titel 
einer Person ohne besonderen Anlass an Drit-
te weitergegeben werden können. Der Wi-
derspruch gegen die Melderegisterauskunft 
kann unkompliziert und ohne besondere Be-
gründung eingelegt werden. Dazu muss ein 
Antrag beim zuständigen Einwohnermelde-
amt gestellt werden: Der Widerspruch kann 
formlos erfolgen oder ist über die Seite des 
Virtuellen Rathauses https://rathaus.stadt-
brandis.de/formularservice/ als „Antrag auf 
Einrichtung einer Übermittlungssperre“ zu 
finden. Der Widerspruch wird in der Regel 
direkt im Melderegister vermerkt und ist ab 
diesem Zeitpunkt bis auf Widerruf wirksam. 
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GELUNGENE SCHLOSSWEIHNACHT
Die 3. Brandiser Schlossweihnacht liegt nun 
hinter uns, und wir blicken auf ein wunder-
volles, besinnliches Fest zurück, das ohne die 
tatkräftige Unterstützung zahlreicher Helfe-
rinnen, Helfer und Sponsoren nicht möglich 
gewesen wäre.

Besonders heimelig, war die Eröffnung 
auf dem Marktplatz, wo dem Weihnachts-
baum mit allen Gästen singend die Ehre 

erwiesen wurde. Mit dem Fanfarenzug der 
Musikschule unter der Leitung von Joachim 
Kühnel zog die Karawane durch das Torhaus 
in den Schlosspark.

Dank der Polenzer Chöre, der Musik-
schule Brandis, der Tanzschule Freystein, 
vieler engagierter Eltern, dem Hort der 
Grundschule Brandis und vielen weiteren 
Beteiligten konnten wir ein wunderschönes 
Bühnenprogramm erleben und am Freitag 
den Schlosspark mit einem Lampionumzug 
erleuchten.

Am Abend sorgten talentierte Künstle-
rinnen und Künstler mit stimmungsvoller 
Musik für eine magische Atmosphäre, die 
alle Besucher zum Mitsingen und Tanzen 
einlud. 

Die Schlossweihnacht bot darüber hinaus 
eine Vielzahl an kulinarischen Köstlichkei-
ten und kreativen Geschenkideen, die von 
den zahlreichen Ausstellern in den liebevoll 
dekorierten Hütten und im Schloss präsen-
tiert wurden.

Unser besonderer Dank gilt den großzügi-
gen Sponsoren, die mit ihrer Unterstützung 
diese Veranstaltung ermöglicht haben: der 
Brandiser Wohnstättengesellschaft, Herrn 
Schiemann von der Apotheke am Markt, 
LAV-Erdwärmebau, der Firma Hörmann 
aus Brandis, Herrn Dölz von Edeka Dölz, 
der Stadt Brandis, sowie vielen weiteren Hel-
ferleins. Ihre finanzielle und tatkräftige Hilfe 
ist unverzichtbar und trägt maßgeblich zum 
Gelingen bei. 

Vielen Dank an alle, die zu diesem beson-
deren Erlebnis beigetragen haben! Wir freu-
en uns schon auf die nächste Schloss-
weihnacht mit Ihnen. Herzliche 
Grüße, Ihr Schloss 
Brandis-Team

Der Weihnachtsmann begrüßte die Kleinsten persönlich 
auf der Bühne.

Verschiedenste Kunsthandwerker boten ihre Waren an.Eine heimelige Stimmung entstand im Schlosspark.

Rückblick 2024: Ein besonderes Jahr für das Jugendbüro Spoc
Das Jahr 2024 war für das 

Jugendbüro Spoc ein 
voller Erfolg – geprägt 
von zahlreichen Projek-
ten, Aktionen und vor 

allem von engagierten 
Jugendlichen, die mit ihrem 

Einsatz all das möglich gemacht haben. Ge-
meinsam haben wir Highlights wie die Ju-
genddisco, Grill & Chill, den Umweltputz, 
das Weihnachtskino und vieles mehr auf die 
Beine gestellt.

Besonders stolz sind wir darauf, dass in 
diesem Jahr viele neue Mitglieder zu uns ge-
stoßen sind. Sie haben frischen Wind, kreati-
ve Ideen und neue Energie mitgebracht, die 
unser Team bereichert haben. Diese Dyna-
mik hat das Jahr 2024 zu einem ganz beson-
deren für das Spoc gemacht.

Ein herzlicher Dank gilt auch unseren groß-
artigen Kooperationspartnern: dem Freizeit-
treff Mauerwerk, dem Netzwerk KJUB, der 
Stadtbibliothek und natürlich der Stadt Bran-
dis. Ohne ihre Unterstützung wären viele 
Projekte und Veranstaltungen nicht möglich 
gewesen.

Die Jugendlichen vom Spoc freuen sich 
jetzt schon auf das kommende Jahr. Voller 
Tatendrang können sie es kaum erwarten, 
neue Projekte zu starten und ihre Ideen um-
zusetzen.

Vielen Dank an alle, die Teil dieses wun-
derbaren Jahres waren – wir freuen uns auf 
2025!

Bei einer Reflexionsrunde zum Jahresende ließen die 
Jugendlichen im  SPOC das Jahr Revue passieren.
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Wir sind für Sie da

STADTVERWALTUNG BRANDIS
Markt 1 - 3, 04821 Brandis, Tel.: 034292 655-0, 
Fax: 034292 655-28, www.rathaus.stadt-
brandis.de/ 

Sprechzeiten der Stadtverwaltung 
Mo. u. Mi.	 nur nach Terminvereinbarung
Di.	 09.00 - 11.30 / 13.00 - 19.30 Uhr
Do.	 09.00 - 11.30 / 13.00 - 16.00 Uhr
Fr.	 09.00 - 11.30 Uhr
Sa.	 09.00 - 12.00 Uhr 
	 (jeden 4. Samstag im Monat)
Bürgermeister/Sekretariat	 655-12
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit	 655-16

Fachbereich Interne Services
Zentrale Steuerung / Personal�  655-22
Steuern / Abgaben / Gebühren � 655-33
Stadtkasse � 655-32 u. -37

Fachbereich Bau und Ordnung
Allg. Bauverwaltung / Stadtplanung � 655-52
Gebäudemanagement � 655-59
Infrastrukturmanagement � 655-57
Umwelt, Naturschutz, Gewässer � 655-58
Liegenschaftsmanagement � 655-56
Sportstätten � 655-25
Ordnungsamt / Fundbüro � 655-54 u. -53

Fachbereich Bürgerservices
Schulen / Kita / Soziales�  655-19 u. -29
Kultur � 655-19
Einwohnermeldewesen � 655-46
Standesamt / Gewerbeangeleg. � 655-43
Standesamt / Friedhofsverwaltung � 655-45
Standesamt / Einwohnermeldeamt � 655-48
Standesamt-Fax � 655-68

Baubetriebshof 	 73192

Friedensrichter
Stephan Hecker � Tel.: 034292 655-18 
Mobil: � 0175 5940618
E-Mail: friedensrichter@stadt-brandis.de, 
Nächste Sprechzeit: Dienstag, 04. Februar,  
17 - 19 Uhr, Zimmer 2.18

Gleichstellungsbeauftragte
Franziska Nagel-Zahn
E-Mail: gleichstellung@stadt-brandis.de

Seniorenbeauftragter
Joachim Kühnel � Tel.: 034292 43477
Mail: seniorenbeauftragter@stadt-brandis.de

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek

Mo., Di., Do. und Fr. 10.00 - 13.30 und  
14.00 - 18.00 Uhr sowie  jeden zweiten 
 Samstag 10.00 - 13.00 Uhr (ungerade KW).

Beschlussfassungen

Der Stadtrat der Stadt Brandis fasste in seiner 
öffentlichen Sitzung am 17.12.2024 folgende Be-
schlüsse:

Beschluss Nr. 1090-12/12/2024
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt die Vergabe 
des Auftrages zum Los 12 – Fassadenputzarbeiten 
Kulturhaus im Rahmen der Baumaßnahme Stadt-
LandLabor und Gründerzentrum Beucha an die Firma 
Stewi GmbH Bauunternehmung Fachbetrieb für Putz- 
und Stuckarbeiten Querstraße 18 in 04463 Großpös-
na zu einem Angebotspreis von 66.658,48 €.
Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 02

Beschluss Nr. 1091-12/12/2024
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt die Vergabe 
des Auftrages zum Los 301 – Baustelleneinrichtung 
im Rahmen der Baumaßnahme Erweiterung Ober-
schule Brandis an die Firma Proklima GmbH Gebäu-
desanierung und Baulogistik Nordostpark 76 in 90411 
Nürnberg zu einem Angebotspreis von 147.008,34 €.
Ja-Stimmen: 16

Beschluss Nr. 1092-12/12/2024
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt die Verga-
be von Bauleistungen zur Umnutzung des ehemaligen 
Ratskellers / Rathausgasse 1 – Los 18 – Unterfahrung 
Fundamente Rathausgasse 1 Baukonzept Fischer 
Schiemannstraße 11 04808 Wurzen zu einer Auf-
tragssumme von 49.112,78 €.
Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 03

Beschluss Nr. 1093-12/12/2024
Der Stadtrat der Stadt Brandis billigt den Änderungs-
entwurf 23-1 des Bebauungsplans „Waldsteinberg“ 
in der Fassung vom November 2024 samt Begrün-
dung und bestimmt diesen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
zur Unterrichtung der Öffentlichkeit durch Offenlage. 
Gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sind die Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange sowie gemäß § 2 
Abs. 2 BauGB die Nachbargemeinden zu unterrichten 
und zur Äußerung aufzufordern. Die Verwaltung wird 
beauftragt, den Offenlegungszeitraum zu bestimmen, 
diesen rechtzeitig ortsüblich bekanntzumachen so-
wie die Nachbargemeinden, Behörden und Träger 
öffentlicher Belange zu benachrichtigen.
Ja-Stimmen: 13, Nein-Stimmen: 02, Enthaltungen: 01

Beschluss Nr. 1094-12/12/2024
Der Stadtrat der Stadt Brandis beschließt die Annah-
me einer Sachspende in Höhe von 105,05 € der Kauf-
land Wurzen, Collmener Straße 12, 04808 Wurzen für 
das Sommerfest der Kindertagesstätte PurzelBaum 
am 15.08.2024.
Ja-Stimmen: 16

Nachtrag zur Veröffentlichung folgenden Beschlus-
ses:

Wie aus dem Stimmergebnis zu erkennen, wurde 
der Beschluss abgelehnt und damit nicht gefasst:

Beschluss Nr. 1088-11/11/2024
Basierend auf dem Grundsatzbeschluss vom 
30.05.2023, das Thema Windkraft mittels der im 
Dezember 2022 vom Freistaat Sachsen erlassene 
Flexibilisierungsklausel aktiv im Sinne der Stadt zu 
gestalten und vorzugsweise auf städtischen Grund-
stücken möglich zu machen, beschließt der Stadtrat 
der Stadt Brandis die Errichtung und den Betrieb 
von max. 4 Windenergieanlagen auf Grundlage 
eines Gestattungsvertrages mit der Firma JUWI 
GmbH zu ermöglichen. Der Bürgermeister der Stadt 
Brandis wird ermächtig, den Gestattungsvertag mit 
der Firma JUWI GmbH unter Berücksichtigung der 
Vorberatungsergebnisse sowie dem vorliegenden 
Vertragsentwurf inkl. Angebot vom 20.02.2024 
zu finalisieren und abzuschließen. Der Stadtrat ist 
damit einverstanden, dass auch Anpassungen nicht 
grundsätzlicher Art gegenüber dem aktuellen Ver-
tragsentwurf vom 20.02.2024 noch vorgenommen 
werden können.
Ja-Stimmen: 5, Nein-Stimmen: 14, Enthaltungen: 1

Der Technische Ausschuss der Stadt Brandis fass-
te in seiner öffentlichen Sitzung am 10.12.2024 fol-
genden Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 3018-12/12/2024
Der Technische Ausschuss der Stadt Brandis be-
schließt die Vergabe der Leistung zur Umsetzung 
des Digitalpaktes – Lieferung und Montage der Ak-
tiven Technik Gymnasium Brandis an die Firma BLT 
Sonnek GmbH, Grimmaische Straße 39, 04828 Ben-
newitz zu einer Auftragssumme von 38.567,71€.
Ja-Stimmen: 6

Beschluss-Nr. 3019-12/12/2024
Der Technische Ausschuss der Stadt Brandis be-
schließt die Vergabe der Leistung zur Umsetzung 
des Digitalpaktes – Lieferung und Montage der Ak-
tiven Technik Oberschule Brandis an die Firma BLT 
Sonnek GmbH, Grimmaische Straße 39, 04828 Ben-
newitz zu einer Auftragssumme von 38.567,71€.
Ja-Stimmen: 6

Beschluss-Nr. 3020-12/12/2024
Der Technische Ausschuss der Stadt Brandis be-
schließt die Vergabe der Leistung zur Umsetzung 
des Digitalpaktes – Lieferung und Montage der 
Aktiven Technik Grundschule Brandis an die Fir-
ma BLT Sonnek GmbH, Grimmaische Straße 39, 
04828 Bennewitz zu einer Auftragssumme von  
19.283,85 €.
Ja-Stimmen: 6

Beschluss-Nr. 3018-12/12/2024
Der Technische Ausschuss der Stadt Brandis be-
schließt die Vergabe der Leistung zur Umsetzung 
des Digitalpaktes – Lieferung und Montage der Ak-
tiven Technik Grundschule Beucha an die Firma BLT 
Sonnek GmbH, Grimmaische Straße 39, 04828 Ben-
newitz zu einer Auftragssumme von 19.283,85€.
Ja-Stimmen: 6
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Bekanntmachung 
 

der Stadt Brandis über das Recht auf Einsicht in das  
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum  

21. Deutschen Bundestag am 23. Februar 2025 
 
 

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Stadt Brandis wird in der Zeit vom 03.02.2025 bis 
07.02.2025 während der allgemeinen Öffnungszeiten im Einwohnermeldeamt der Stadtverwaltung Brandis 
(Erdgeschoss Zimmer 1.16 – barrierefrei), Markt 1-3, 04821 Brandis für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme 
bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaub-
haft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben 
kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melde-
register eine Auskunftssperre gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 
 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensicht-
gerät möglich. 
 
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag 
vor der Wahl, spätestens am 07.02.2025 bis 11.30 Uhr, bei Stadtverwaltung Brandis (Erdgeschoss Zimmer 
1.16, barrierefrei), Markt 1-3, 04821 Brandis Einspruch einlegen. 

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 02.02.2025 eine 
Wahlbenachrichtigung. 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 153 – Leipzig Land 
• durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises  
• oder  
• durch Briefwahl  

teilnehmen. 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 

5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

5.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis 
nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 02.02.2025) oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 07.02.2025) versäumt hat, 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 der 
Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist, 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 21.02.2025, 
15.00 Uhr, bei der Stadtverwaltung Brandis, Markt 1-3, 04821 Brandis mündlich, schriftlich oder elektronisch 
beantragt werden.  

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, gestellt wer-
den. 
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Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er 
ihn verloren hat, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, stel-
len. 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass 
er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

• einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
• einen amtlichen Stimmzettelumschlag, 
• einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbrief-

umschlag und 
• ein Merkblatt für die Briefwahl. 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechti-
gung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und 
die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie bei der Stadtverwaltung 
Brandis vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmäch-
tigte Person auszuweisen. 

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 
16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahl-
berechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleis-
tung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entschei-
dung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. 
Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von der Wahl 
einer anderen Person erlangt hat. 

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an 
die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. 

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließ-
lich von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen 
Stelle abgegeben werden. 

 

 

Brandis, 20.01.2025 

 

Arno Jesse                  Siegel 

Bürgermeister 

 

 

Hinweis zum Versand der Briefwahlunterlagen 

 

Aufgrund des Liefertermins der Stimmzettel durch das Landratsamt können wir die Briefwahlunterlagen  
voraussichtlich frühestens ab dem 10.02.2025 an Sie versenden. Die Durchführung der Briefwahl vor Ort ist 
im Rathaus ab dem 11.02.2025 während der Öffnungszeiten möglich.  
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Noch bevor die wunderbare Adventszeit be-
gann, stimmten sich die Kinder der Kinder-
stube Brandis mit einer Projektwoche zum 
Thema „Teilen“ anlässlich des Martinstages 
auf die Zeit des Gebens und des Miteinanders 
ein. Auch die Aktion „Kinder helfen Kindern“, 
bei der schon im November Weihnachtspäck-
chen für Kinder in ärmeren Ländern gepackt 
werden, half bei der Einstimmung. Während 
der Projektwoche erlebten die Kinder die Bot-
schaft vom Heiligen Martin durch spannende, 
praktische Tätigkeiten: durch das Malen mit 
Tinte und Feder wie zu früheren Zeiten, durch 
Theater spielen oder das Drehen eines Filmes 
mit selbstgemalten Figuren und einem selbst 
eingesungenen Lied. 

Danach begann – schon wieder viel zu 
schnell – die schöne Adventszeit. Auf dem 
Krippenweg ging Maria jeden Morgen ein 
Stück mit unseren Kindern. Der Nikolaus 

kam höchstpersönlich und erklärte den Kin-
dern, wer er ist, was er vor langer Zeit Gutes 
getan hat und warum er es heute noch gern 
tut. Eine volle Nikolaussocke erwartete die 
Kinder. Das Krippenspiel kurz vor den Weih-
nachtsferien erzählte in diesem Jahr auf ganz 
klassische Weise, wie es damals wirklich gewe-
sen ist. Die Großen der Kinderstube spielten 
Maria, Josef oder die Engel, die dem Wirt 
halfen, eine wichtige Entscheidung zu treffen. 
Die Generalprobe des Stückes wurde wieder 
für die 1. Klassen der Grundschule aufgeführt. 
Für die Kinderstubenkinder war das eine tolle 
Vorbereitung auf den großen Abend und für 
die „Ehemaligen“ war es eine schöne Erinne-
rung an die Aufführung im letzten Jahr, in der 
sie selbst auf der Bühne standen. Am letzten 
Tag vor den Ferien fand das große Advents-
frühstück und die Weihnachtsfeier in allen 
Gruppen stand. Es wurde die Geschichte vom 

Schaf Joschi erzählt, das aufgrund einer Behin-
derung im Stall bleiben musste, während seine 
Herde weiterzog. Die Kuh Paula tröstete ihn 
und just in dieser Nacht kamen Josef und Ma-
ria. Joschi durfte das Jesuskind wärmen und 
wurde somit dank seiner Beeinträchtigung 
einer wichtigen Aufgabe zuteil. Die Kinder 
bekamen auf ihrem Weg in die Ferien wie je-
des Jahr einen selbstgemachten Gruß für ihre 
Familien mit nach Hause.

Im neuen Jahr, gleich am ersten Tag nach 
der Schließzeit, werden die drei Weisen aus 
dem Morgenland unsere Kinder besuchen 
und die schon ersehnten Gruppengeschenke 
bringen, so wie die Heiligen Könige auch zur 
ersten Weihnacht die Geschenke brachten.

Wir wünschen allen Kindern, Eltern, Ge-
schwistern und Mitarbeitenden der Kinder-
stube ein gesundes und frohes Jahr 2025.	
� Bettina Kobel

JAHRESAUSKLANG 2024 IN DER KINDERSTUBE

Bekanntmachungen

Öffentliche Auslegung zur Änderung 23-1 des Be-
bauungsplans „Waldsteinberg“ 

Der Stadtrat der Stadt Brandis hat in seiner Sitzung 
am 17.12.2024 mit Beschluss-Nr.: 1093-12/12/2024 
den Änderungsentwurf 23-1 zum Bebauungsplan 
„Waldsteinberg“ in der Fassung vom November 
2024 samt Begründung gebilligt und gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB zur Unterrichtung der Öffentlichkeit durch 
Offenlage bestimmt.
Gleichzeitig wird die Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Auf-
gabenbereich durch die Planung berührt werden 
kann, gemäß § 4 Abs.2 BauGB und die Abstimmung 
mit den Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs.2 BauGB 
durchgeführt.
Der Entwurf des Bebauungsplans einschließlich al-
ler Unterlagen wird vom 21.01.2025 bis einschließ-
lich 28.02.2025 im Bauamt der Stadt Brandis, 
Zimmer 2.11, Markt 1-3, 04821 Brandis öffentlich 
ausgelegt und ist zu folgenden Zeiten einsehbar. 

Montag: 	 nach Vereinbarung
Dienstag:	 08.00 – 11.30 Uhr und 
		  13.00 bis 19.30 Uhr
Mittwoch:	 nach Vereinbarung
Donnerstag:	 08.00 – 11.30 Uhr und 
		  13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag:	 08.00 Uhr – 11.30 Uhr

Gleichzeitig sind alle Unterlagen im Internet auf der 
Website der Stadt Brandis

http://rathaus.stadt-brandis.de (virtuelles Rat-
haus – Menü - Service - Beteiligungsportal)

und über das zentrale Internetportal des Landes 
unter

https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/
bplan/startseite

einsehbar.

Stellungnahmen können von jedermann während 
der Auslegungsfrist vorgebracht werden. Dies 
kann schriftlich, elektronisch oder während der 
o.g. Dienstzeiten zur Niederschrift erfolgen:
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen bei der Be-

schlussfassung über den Bauleitplan unberück-
sichtigt bleiben können.

Hinweis zum Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt 
auf Grundlage des § 3 BauGB in Verbindung mit Art. 
6 Abs. 1 Buchst. E DSGVO und dem sächsischen Da-
tenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme 
ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine 
Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere 
Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt: 
„Informationspflichten bei der Erhebung von Da-
ten im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach 
BauGB (Art. 13 DSGVO)“, welches mit ausliegt.
Das Plangebiet ist beigefügter Abbildung zu entneh-
men.

Kinder
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Wir eröffneten den Advent mir unserem all-
jährlich beliebten Adventsbasteln. Hier gab 
es tolle Kränze, Tannenwichtel oder kleine 
Schatzkisten zu gestalten. Der Hortelternrat 
und viele fleißige HelferInnen sorgten für 
das leibliche Wohl unserer Gäste, aber auch 
leckere frisch gebrannte Mandeln – à la Herr 
Gloger und unsere süßen Waffeln verspra-
chen einen gut gefüllten Bauch. Bereits in 
den Oktoberferien begannen unsere Vorberei-
tungen und alle Hortkinder bastelten kleine 
Geschenke. Diese konnten dann am Stand 
gegen ein paar Taler erworben werden. Un-
ser Adventsmarkt war auch in diesem Jahr ein 
voller Erfolg. Vielen Dank an alle die uns da-
bei unterstützt haben!!!

Danach hielt die Adventsgemütlichkeit im 
Hort Einzug. Es wurden Kekse gebacken und 
verziert, außerdem konnten viele verschiede-
ne kleine Geschenke in den einzelnen Wich-
telwerkstätten hergestellt werden. Natürlich 
gab es auch das ein oder andere zum Naschen. 

Am 6. Dezember kam nicht nur der Niko-
laus, sondern der Zauberer Wendulin besuch-
te uns mit seiner zauberhaften Show. Wäh-
rend dessen gab es viel zu entdecken und zu 
rätseln, wie konnte der Ball allein schweben 
oder wie konnten die Tücher sich selbst ver-
knoten? Viele Fragen blieben dabei ungelöst 
und sind ein kleines Mysterium. 

Am 18. Dezember besuchte der Weih-
nachtsmann die Kinder der Klassenstufen 

1 und 2. Das ein oder andere Kind gestand 
ganz mutig, dass es nicht das ganze Jahr über 
immer artig war und so einige Lastminute 
Geschenkwünsche wurden noch schnell mit-
geteilt, in der Hoffnung, dieses dann unter 
dem Weihnachtsbaum finden zu können. 

Alle Hortkinder trafen sich im Anschluss 
zum gemeinsamen Weihnachtsliedersingen 
in der Pausenhalle. 

Danach ging es zur gemeinsamen Weih-
nachtsfeier über. Diese stand unter dem Mot-
to „Weihnachten in allen Räumen“. Da gab 
es viele leckere Dinge zum Essen, Rätsel- und 
Malmöglichkeiten, außerdem wurde in der 
Weihnachtsdisco viel getanzt und lautstark 

mitgesungen. Am letzten Freitag im Jahr 
2024 ließen wir unsere Seelen baumeln und 
verabschiedeten die Kinder und ihre Famili-
en in die wohlverdienten Weihnachtsferien. 
Für das neue Jahr sind bereits viele tolle Ideen 
gesammelt wurden, die wir nun mit den Kin-
dern umsetzen werden.

Wir wünschen Allen für 2025: Glück, 
Gesundheit und Frieden. Wir freuen uns 
weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit 
mit allen Eltern, dem Grundschulteam, 
unserem Träger und allen umliegenden Ein-
richtungen.	

Ihr Hortteam

Am 6. Dezember war es endlich so weit. 
In der malerischen Atmosphäre des Schloss 
Brandis präsentierten die Kinder der Kita 
PurzelBaum ein Weihnachtsprogramm, das 
sowohl künstlerisch als auch pädagogisch ein 
voller Erfolg war. Die einzigartige Kulisse des 
Schlosses verzauberte nicht nur die Kinder, 
sondern auch das Publikum und schuf einen 
traumhaften Hintergrund für den Auftritt.

Insgesamt nahmen 30 Kinder an dem 
Weihnachtsprogramm teil. Zuvor hatten 
sie in einem partizipativen Prozess selbst 
entschieden, ob sie Teil des Programms sein 
wollten. Dieser Ansatz stärkte die Mitbe-
stimmung der Kinder und förderte ihr Ver-
antwortungsbewusstsein.

Die wochenlangen Proben, die liebevolle 
Planung eines wunderschönen Bühnenbildes 
und das Einstudieren von Weihnachtslie-
dern und Gedichten trugen dazu bei, dass 
die Kinder voller Stolz und Freude auf der 
Bühne standen. Das Publikum war begeistert 
von der Leistung der Kinder, die nicht nur 

eine beeindruckende Darbietung zeigten, 
sondern auch wertvolle Erfahrungen für ihre 
persönliche Entwicklung sammeln konnten.

Ein gelungenes Beispiel für die Verbin-
dung von Pädagogik, Kultur und einem un-
vergleichlichen Ambiente – ein Abend, der 
allen Beteiligten lange in Erinnerung bleiben 
wird!

Elterncafé startet

Weiterhin freuen wir uns sehr, Ihnen mit-
teilen zu können, dass wir ab Januar in un-
serer Kita PurzelBaum ein Elterncafé anbie-
ten werden. Dieses findet alle zwei Monate 
statt und bietet Ihnen die Möglichkeit, in 
entspannter Atmosphäre miteinander ins 
Gespräch zu kommen, Erfahrungen auszu-
tauschen und sich gegenseitig besser kennen-
zulernen.

Wir freuen uns darauf, Sie beim ersten 
Treffen begrüßen zu dürfen und gemeinsam 
eine schöne Zeit zu verbringen. Weitere In-

formationen zu den Terminen folgen in Kür-
ze. Wir wünschen allen Familien ein gesun-
des neues Jahr mit Gesundheit, Zuversicht 
und vielen glücklichen Erlebnissen für Sie 
und Ihre Kinder.

Mandy Kögler, Erzieherin

Kinder

 Die Zaubershow von Wendulin begeisterte die Schüler.

PÄDAGOGIK UND KULTUR VERBUNDEN

Adventszeitgemütlichkeit im Hort Brandis 

Großer Auftritt nach langem Proben der PurzelBaum-
Kinder auf der Weihnachtsmarkt-Bühne.
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Neues Schuljahr, neue Redaktion. Auch in 
diesem Schuljahr haben sich wieder moti-
vierte Schüler und Schülerinnen gefunden, 
die für unsere Schule die Schülerzeitung 
und die Artikel für das Stadtjournal schrei-
ben. Jeden Donnerstag werden fleißig zu 
Themen wie Sport, Aktuelles und Ausflüge 
kleine Texte verfasst und auf dem Compu-
ter gestaltet.

Am 20. Dezember 2024 war es dann so 
weit und die aktuelle Ausgabe konnte druck-
frisch verkauft werden. Es ist bereits die  
4. Ausgabe unserer „Brandiser Grundschul-
news“ die speziell als Weihnachtsausgabe 
gestaltet wurde. 

Wir, die neue Redaktion sind sehr stolz 
auf unsere erste Schülerzeitung und freuen 
uns schon auf das Schreiben der neuen Ar-
tikel.

Schulhund Neo

Es ist wieder soweit und unser Schulhund 
Neo kommt erneut regelmäßig in die Schu-
le. Nachdem unsere neuen Erstklässler und 
Erstklässlerinnen viel über den richtigen 
Umgang mit dem Hund gelernt haben, 
kann Neo sie nun einmal wöchentlich 
beim Lernen unterstützen. Damit es Neo 
gut geht, achten die Kinder auf Sauberkeit, 
Ruhe und übernehmen wichtige Aufgaben 
für ihn. 

Zurzeit machen Neo und Frau Hintze 
die Ausbildung zum Schulbegleithund. Ne-
ben dem theoretischen Teil gehören auch 
viele praktische Aufgaben für Neo dazu.	
	
Die kleinen Journalisten der GS Brandis

Schule

APPLAUS FÜR DAS WEIHNACHTSTHEATER
Weihnachtszeit für Groß und Klein ein The-
aterstück oder Musical einzustudieren.
Bereits im September begannen die Kinder 
der Arbeitsgemeinschaft „Musiktheater“ 
unter Leitung von Karla Tischer und Gise-
la Conrad mit den Proben. Am Freitag, 13. 
Dezember 24 hieß es dann Bühne frei für das 
Stück „Der große Streit im Weihnachtsland“.

Räuchermännchen, Nussknacker, Engel, 
Wichtel … geraten in Streit darüber, wer 
wohl von ihnen die wichtigste Weihnachts-

figur ist. Am Ende belehrt sie ein kleiner 
Stern eines Besseren und bringt ihnen nahe, 
dass nur durch sie alle gemeinsam das Weih-
nachtsfest zu etwas ganz Besonderem wird.

Tobender Applaus zeigte den kleinen 
Künstlern, wie sehr ihr Stück die Herzen 
der Zuschauer berührt hatte. Im Theatercafé 
sorgten der Förderverein sowie die Eltern der 
Klassen 4a und 4b für das leibliche Wohl der 
Gäste und rundeten den vorweihnachtlichen 
Nachmittag ab. Ein großes Dankeschön an 
alle Beteiligten!

Am 19. und 26. November 2024 erlebten 
die 4. Klassen aus der Grundschule Beucha 
ein Projekt mit einem körperlich behinder-
ten Mann namens Herr Lissek.

Herr Lissek vom Malteser-Hilfsdienst 
machte mit den Klassen viele Stationen. 
Zuerst erzählte er uns von seinem Leben. 
Danach lernten wir das Finger-ABC. Jede 
Klasse durfte anschließend ein Rollstuhl-
Wettrennen und Becherstapeln machen. 

Zum Schluss rochen wir noch an verschie-
denen Dosen, spielten Tabu und mit unserer 
Lehrerin das „Entweder-oder-Spiel“. Dabei 
hatte sie Kopfhörer auf und Herr Lissek sag-
te dann: „Fährt eure Lehrerin lieber Rad oder 
wandert sie lieber?“ Die Schüler mussten 
dann antworten und Punkte für die Klasse 
sammeln.

Dieses Projekt fand statt, um zu erleben, 
wie das Leben mit einer Behinderung sein 
kann.

Maximus Starke, 4a

Für die Eröffnung des Weihnachtsmark-
tes in Beucha studierten die 4. Klassen ein 
buntes Programm ein. Die Gedichte und 
Lieder wurden mit Vorfreude auf das Weih-
nachtsfest vorgetragen. Die Zuschauer waren 
begeistert und es gab viel Applaus für die 
Kinder.
� Charlotte Hempel, 4bDie Aufführung des Theaterstückes war ein voller Erfolg.

Die neue Ausgabe der Schülerzeitung war sehr gefragt.

Weihnachtslieder, gemütliche Lichter und der 
Duft von Glühwein und frischen Waffeln. Die 
große Menschenmenge, die über den Beu- 
chaer Weihnachtsmarkt schlenderte, hat 
durch die vielen verschiedenen Stände und 
Buden eine super Einstimmung auf die Weih-
nachtszeit bekommen. So ging es am Stand 
unserer 8. Klasse aus Brandis besonders heiß 

her, denn die Waffeleisen hatten keine Pau-
se. Die Schüler am Stand waren den ganzen 
Nachmittag beschäftigt und verkauften ihre 
selbstgemachten Waren. Egal ob Schokoäp-
fel, Vogelfutter oder Lebkuchenherzen, die 
Besucher hatten viel Freude den Stand zu be-
suchen und so einen kleinen Beitrag für die 
Klassenkasse der Schülerinnen und Schüler 

beizusteuern. Am späten Adventsnachmit-
tag konnte man die Freude nicht nur in den 
Gesichtern der Besucher, die mit Mistelzweig 
und Waffel auf dem Nachhauseweg waren, 
sondern vor allem in denen der Kinder sehen, 
die fast vollkommen ausverkauft und mit ei-
ner prall gefüllten Klassenkasse glücklich nach 
Hause fuhren. � Jannika Peters, Klasse 8/4

Unsere Schülerzeitung mit neuer Redaktion

Erfolgreiche Standbetreuung beim Weihnachtsmarkt
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Wussten Sie, dass Tischtennis Ende des  
19. Jahrhunderts in England erfunden wurde?

Der Adel dort wollte bei schlechtem Wet-
ter gern weiter Tennis spielen und verlegte 
die Aktivitäten deshalb nach drinnen. Auf 
Tischen wurde zunächst mit allen verfüg-
baren Gegenständen (Bratpfannen, Früh-
stücksbrettern, usw.) Tennis gespielt: So 
entstand TISCHtennis. Um 1900 kam die 
Sportart nach China und 1899 gründete sich 
zeitgleich die 1. Berliner Tennis- und Ping-
Pong Gesellschaft. In Folge entwickelte sich 
Tischtennis rasant vom Freizeit- zum Wett-
kampfsport weiter und ist nach Fußball und 
Cricket mittlerweile die drittgrößte Breiten-
sportart der Welt.

Rückrunde beginnt

Für den Brandiser Tischtennisclub beginnt 
mit dem neuen Jahr auch die Rückrunde der 
aktuellen Saison 2024/2025.

Unsere 1. Herrenmannschaft hat die 
Hinrunde mit einem soliden 8. Platz in der  
2. Bezirksliga abgeschlossen (5:11 Punkte) 
und das sportliche Potential, die komplette 
Saison im Mittelfeld zu beenden. Die 2. Her-

renmannschaft geht in der 1. Kreisliga Staffel 
A als souveräner Herbstmeister (17:1 Punkte) 
in die Rückrunde und hat damit die Möglich-
keit, im Sommer in die Kreisunion aufzustei-
gen. Sportlich nicht ganz so optimal lief es 
dagegen für unsere 3. Herrenmannschaft, die 
ebenfalls in der 1. Kreisliga Staffel A, trotz vie-
ler knapper Spiele, auf dem 10. Tabellenplatz 
gelandet (2:16 Punkte) und somit abstiegsge-
fährdet ist. Der Klassenerhalt ist aber in jedem 
Fall noch möglich. Spannend wird es auch in 
der 1. Kreisklasse Staffel A, denn dort liefern 
sich die 5. Mannschaft (19:3 Punkte), derzeit 
auf dem 2. Platz und die 4. Mannschaft (18:4 
Punkte), derzeit auf dem 3. Platz, ein inter-
nes sportliches Duell. Mal sehen, wer hier am 
Ende die Nase vorn hat.

An dieser Stelle der Hinweis, dass die Mit-
glieder unseres Vereins nicht an den offiziellen 
Wettkämpfen teilnehmen müssen. Auch Frei-
zeitsportler und deren Familien sind herzlich 
willkommen.

Der Brandiser Tischtennisclub 1946 e. V. 
wünscht Ihnen ein gesundes, glückliches und 
friedvolles neues Jahr! 
Infos: www.bttc.de
� Thomas Hösel

Trainingszeiten:
Nachwuchs
Dienstag � 17.00 Uhr – 19.00 Uhr
Freitag � 17.30 Uhr – 19.00 Uhr

Erwachsene
Dienstag � 19.00 Uhr – 22.00 Uhr
Donnerstag � 19.00 Uhr – 22.00 Uhr
Freitag � 19.00 Uhr – 22.00 Uhr

Sport/FFW

TISCHTENNIS IN BRANDIS

 Die 4. Mannschaft mit Thomas Hösel, Jana Hösel, 
Thomas Jaekel, Bernhard Jüttner (v.l.n.r.).

Das Jahr 2024 ist vorüber. Bis auf einen 
Brandeinsatz kurz nach Mitternacht war die 
Silvesternacht für die Kameraden ruhig. Die 
Feuerwehr Beucha schaut auf ein erfolgreiches 
und ereignisreiches Jahr zurück. Der Beuchaer 
Wehr gehören 73 Kameradinnen und Kame-
raden an. Davon gehören zwei Frauen und 30 
Männer der Einsatzabteilung an und rücken 
aktiv zu Einsätzen aus. Sie haben 2024 bei 
52 Einsätzen über 770 Einsatzstunden geleis-
tet. Fast die Hälfte der Einsätze waren dabei 
Brandeinsätze. Im Jahr 2024 wurden von den 
Kameraden 47 Ausbildungsdienste absolviert, 
bei denen zusammen 1.428 Dienststunden 
erzielt wurden. Hinter der Feuerwehr Beucha 
verbirgt sich aber noch mehr als nur das Abar-
beiten des Einsatzgeschehens und dem Trainie-
ren für den Ernstfall. Der Alters- und Ehrenab-
teilung gehören fünf Frauen und vier Männer 
an. Die Jugendfeuerwehr besteht aktuell aus 
vier Mädchen und 13 Jungen im Alter von 9 
bis 17 Jahren, welche im vergangenen Jahr bei 
34 Ausbildungsdiensten 1.272 Stunden geleis-
tet haben. Dazu kommen noch 885 Stunden, 
welche die Ausbilder für die Jugendarbeit in-
vestiert haben. Im Mai wurde in der Feuerwehr 
Beucha eine neue Abteilung gegründet. Der 
neuen Kinderfeuerwehr Beucha gehören aktu-

ell vier Mädchen und 12 Jungen im Alter von 
5 bis 9 Jahren an.

Neben einem erfolgreichen Neujahrsfeuer 
und einem tollen Tag der offenen Tür hat die 
Feuerwehr Beucha beim Osterfeuer im März 
oder beim Maibaumsetzen unterstützt. Wie 
jedes Jahr wurde der Triathlon sowie der Mar-
tinsumzug durch die Kameraden abgesichert. 
Im Mai durfte sich die Wehr über einen neuen 
Mannschaftstransportwagen freuen.

An dieser Stelle möchten sich die Kame-
raden auch noch einmal bei allen Spendern, 
Unterstützern und Freunden der Feuerwehr 
Beucha bedanken. Wir können uns immer auf 
eure Hilfe verlassen. Ohne euch wäre Kame-
radschaft, Nachwuchsarbeit oder Öffentlich-
keitsarbeit der Feuerwehr nicht möglich. Allen 
voran danken wir: der B&B Bausysteme und 
Bautenschutz GmbH, der Malerfirma Lipp-
mann und Rau, der Bäckerei Krah, dem Top-
per-Service Gerichshain und dem Eiscafé Lilly 
Vanilly. Auch waren uns die Eltern der Kinder- 
und Jugendfeuerwehr immer eine große Hilfe 
bei der Durchführung der Feuerwehrfeste.

Die Kameraden ließen zum Jahresen-
de definitiv nicht austrudeln. Im Dezember 
2024 wurden fünf Einsätze abgearbeitet. Am  
20. Dezember fand die Jahreshauptversamm-

lung der Feuerwehr Beucha statt, der neben 
allen Abteilungen der Wehr, auch Vertreter der 
anderen Ortsfeuerwehren, der Stadtverwal-
tung, sowie der Stadtwehrleitung und Ange-
hörige unserer Kameraden angehörten. Jedes 
Fachgebiet arbeitete das vergangene Jahr 2024 
noch einmal in einem Bericht auf. Auch wur-
den Kameraden befördert und zu neuen Auf-
gabenträgern ernannt. Am nächsten Tag, dem 
21. Dezember fand die Weihnachtsfeier der 
Kinder- und Jugendfeuerwehr im Kinderpara-
dies in Grimma statt. Anschließend wurde der 
Tag gemeinsam mit den Eltern im Gerätehaus 
bei Stollen und Plätzchen beendet. Der Besuch 
des Weihnachtsmannes durfte dabei nicht feh-
len.

Die Feuerwehr Beucha dankt für das tolle 
vergangene Jahr und freut sich auf ein neues 
ereignisreiches Jahr 2025. Vielen Dank auch 
für die Einsatzbereitschaft der Kameraden der 
Feuerwehr Beucha. Ohne das Ehrenamt und 
die vielen geleisteten Arbeitsstunden würde die 
Feuerwehr nicht so stark auftreten können, wie 
sie es bisher getan hat.

Interesse an der Arbeit der Feuerwehr 
Beucha? www.ffw-beucha.de

Den Dienstplan für 2025 finden Sie eben-
falls hier.

Aktuelles von der Feuerwehr Beucha
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Trotz der Absage von drei Konzerten aus 
Krankheitsgründen konnte der Polenzer 
Verein Einigkeit 4 e.V. im Jahre 2024 fünf 

professionelle Konzerte veranstalten: zwei 
Solo-Klavierabende, ein Klaviertrio, zwei 
Duos (Saxophone; Flöte mit Marimba). Es 
gab auch fünf Hauskonzerte und zwei Hof-
feste – eins mit klassischer Musik und das 
andere mit musikalischen Darbietungen aus 
China, Japan, Lateinamerika, Syrien und 
England. 

Zum dritten Mal fand in Zusammen-
arbeit mit dem Kultur- und Heimatverein 
Polenz eine Lesung aus den Erinnerungen 
von Personen statt, die in der ersten Hälf-
te des 20. Jahrhunderts in Polenz gewohnt 
hatten. Als Sonderausstellung zeigte Ger-
hard Weber Aufnahmen von „Werktätigen“ 
in Beucha, Brandis und Naunhof in den 
1970er-1980er Jahren. 

Die Dauerausstellung wurde durch die 
Schenkung von vier Tischvitrinen aus den 

Beständen der Grieg-Begegnungsstätte 
(Leipzig) und die Erstellung eines Modells 
des Dreiseithofes im Zustand von 1900 be-
reichert.

Für 2025 plant der Verein wieder pro-
fessionelle Konzerte (Klavierabende, Klang-
kunst, Kammermusik), Hauskonzerte, hei-
matkundliche Lesungen und eine weitere 
Fotoausstellung von Gerhard Weber, dies-
mal zum Thema „Waldpolenz 1993 – 2013“. 
Am 15. Juni findet zum 20. Mal das Musi-
kalische Hoffest statt.

Schon jetzt darf man sich auf das Kon-
zert der koreanischen Pianistin Seonghyeon 
Leem am 15. Februar freuen. Sie spielt Wer-
ke von Haydn, Chopin, Brahms und Ravel.

Einzelheiten zu allen Veranstaltungen 
sind auf der Homepage www.einigkeit4.de 
zu finden.

Im letzten Monat des alten Jahres hatten wir 
überdurchschnittlich viele Technische Hilfe-
leistungen zu absolvieren. Dies waren sieben 
von insgesamt neun Einsätzen. Der Schwer-
punkt lag dabei auf Unfällen auf der Autobahn. 

Als wir am 24. Dezember um 03:02 Uhr 
auf unsere Alarmempfänger schauten, dachten 
wir an einen außergewöhnlichen Einsatz an 
unserer Brandiser Sparkasse zurück. Wir wur-
den nach Colditz zum gesprengten Geldau-
tomaten alarmiert. Selbst kurz vor Jahresende 
wurden wir am Silvestertag um 22:33 Uhr zu 
einem Brand, den wir schnell löschen konnten, 
alarmiert. Nicht einmal zwei Stunden später 
hatten wir bereits den ersten Brandeinsatz im 
neuen Jahr zu absolvieren.   

Einen besonderen Ausbildungsdienst hat-
ten wir am Nikolaustag, wo wir uns intensiv 
mit lebensrettenden Sofortmaßnahmen und 
den Massenanfall von Verletzten beschäftigten. 
Dank des ASB Leipzig konnten wir uns zusätz-
lich mit der Ausstattung eines Rettungstrans-
portwagens vertraut machen. 

Eine Woche später, zur Dienstversamm-
lung, konnten wir erfreulicherweise drei neue 
Mitglieder in unserer aktiven Abteilung will-
kommen heißen. Weiterhin beschäftigten wir 
uns in zwei weiteren Diensten mit unserer 
Technik. 

Wir wünschen Ihnen alles  Gute im neuen 
Jahr. Damit Sie und wir dieses auch haben, 
lassen Sie bitte keine Kerzen ohne Aufsicht 
brennen, fahren sie den Fahrbahnbedin-
gungen angepasst und halten Sie bitte bei 
Schnee / Eis die Hydranten frei!

nächste Dienste der Ortsfeuerwehr Brandis
17.01. Wasserführende Armaturen / Leitern
24.01. Grundlagen Technische Hilfeleistung 
31.01. Technikausbildung
01.02. Ortsfeuerwehrversammlung
07.02. Technische Hilfeleistung
14.02. Eisrettung
21.01. Knoten und Stiche

Dienst aktive Abteilung:
Freitags 20 Uhr Feuerwehrgerätehaus. 
Interessierte Bürger(innen) sind herzlich 
eingeladen.

Jahresrückblick  der Feuerwehr 
Brandis

Unsere Feuerwehr hat aktuell 87 Mitglieder, 
die sich in 18 Mitglieder der Alters- und Eh-
renabteilung, 19 Jugendfeuerwehrmitglieder 
und 50 Einsatzkräfte unterteilen. Die gute 
Jugend- und Öffentlichkeitsarbeit brachte uns 
ein Zuwachs der Einsatzkräfte. Erfreulicher-
weise hatten wir mit insgesamt 123 Einsätzen 
ein geringeres Einsatzaufkommen wie 2023. 
Dennoch sind rund 1831 Arbeitsstunden zu-
sammengekommen. Im letzten Jahr führten 
wir 67 Dienste durch. Um den abwehren-
den Brandschutz und die Anforderungen der 
technischen Hilfeleistungen der Stadt Brandis 
sicherzustellen, bildeten wir uns in über 3000 
Stunden weiter. Am 24. August gaben wir zu 
unseren Tag der offenen Tür, zusammen mit 
dem Oldtimertreffen, einen Einblick in unse-
ren Feuerwehralltag. In und an unserem Feuer-
wehrgerätehaus gab es für Groß und Klein viel 
zu entdecken. Der Dank gilt allen, die in der 
Feuerwehr mitarbeiten und / oder sie unter-
stützen. Ohne sie wäre eine handlungsfähige 
Feuerwehr nicht möglich.

FFW/Splitter

AKTUELLES VON DER FEUERWEHR BRANDIS

Im Ausbildungsdienst wurde sich u.a. mit lebensretten-
den Sofortmaßnahmen beschäftigt.

Seonghyeon Leem spielt am 15. Februar  
klassische Werke.

Polenzer Verein Einigkeit 4: Rückblick und Ausblick
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Splitter

Vor den Sommerferien fand im Freizeit- und 
Erholungszentrum Eilenburg das 4. BBM-
Camp statt. Das zur Tradition gewordene 
Camp setzt sich aus den Jugendfeuerwehren 
der Gemeinde Bennewitz, der Stadt Brandis 
und der Gemeinde Machern zusammen. An 
dem Wochenende voller Wissen, Spiel und 
Spaß stand das Thema Feuerwehr im Mit-
telpunkt. An zahlreichen spannenden Stati-
onen wurde Feuerwehrwissen auf die Probe 
gestellt und es entstanden neue Freundschaf-

ten. Für ihre Kenntnisse und Fähigkeiten 
wurden die Jugendlichen mit dem Abzei-
chen „Jugendflamme“ ausgezeichnet. Durch 
das Engagement und die gute Zusammenar-
beit aller Beteiligten Wehren war auch das 
diesjährige BBM-Camp ein voller Erfolg. 
Wir bedanken uns unseren Sponsoren und 
Unterstützern: Eiscafé Lilly Vanilly, Bäckerei 
Schwarze, Bäckerei Keller, Bäckerei Krah, 
Fleischerei Simon, Rauchhaupt GmbH, 
Landschaftsgestaltung Mike Sonnek. (MM)

Das Jahr beginnt traditionell mit dem Neu-
jahrestreffen am 1. Januar auf dem Markt.

Die große Anzahl der Gäste motiviert 
dazu, das neue Jahr mit einem besonderen 
Auftritt bei „Wind und Wetter“ zu begrüßen. 
Es folgte im März ein Frühlingskonzert und 
schon bald bereiteten sich die Nachwuchsblä-
ser auf das „Maibaumsetzen“ am 30. April vor.  
Der nächste Höhepunkt für das Jugendblasor-
chester war dann das Stadtfest im Park. Dafür 
werden Wochen zuvor neue Titel ausgesucht 
und einstudiert so wie besonders beliebte Mu-
sikstücke geprobt. Immer wieder kommen 
neue Mitglieder im Orchester dazu und ande-
re, die zum Beispiel eine Ausbildung fern von 
Brandis beginnen, verlassen unseren Verein. 

Ab Ende August gab es eine Veränderung 
in der Leitung des „Jugendblasorchester 
Brandis“: 

Stefan Dietrich, Berufsmusiker und 
Trompeter im Polizeiorchester Sachsen,  
übernahm die Aufgabe des Dirigenten und 
musikalischen Leiters. Bis dahin hatte Joa-
chim Kühnel den Aufbau des Orchesters und 
die ständige Weiterentwicklung inne gehabt.

Der besondere Höhepunkt im Jahr 2024 
war eine „Jugendbegegnung“ mit jungen 
Musikern und Musikerinnen aus Israel. Diese 
wurde schon seit mehreren Jahren angedacht 
und geplant. Nach den eskalierten Konflik-
ten im Land Israel war es uns ein besonders 
Bedürfnis, jungen Menschen aus der Nähe 
von Tel Aviv eine Woche Aufenthalt in unse-

rem Land ohne fast tägliche Raketenalarme 
zu ermöglichen. Die Teilnehmer des Musik-
vereins waren nun herausgefordert, ihre eng-
lischen Sprachkenntnisse die ganze Woche 
anzuwenden. Wir konnten aus Sicherheits-
gründen sogar gemeinsam wohnen und die 
Tage zusammen planen, gestalten und erle-
ben. Das Kennenlernen nahm einen breiten 
zeitlichen Raum ein. Natürlich mussten wir 
unseren Gästen auch eine Besonderheit un-
seres sächsischen Landes zeigen: Wir wander-
ten von der Elbefähre Wehlen zur Bastei und 
weiter zur Fähre Raten. Die Landschaft der 
Sächsischen Schweiz hat die israelischen Teil-
nehmer ganz besonders beeindruckt. Diesen 
Tag schlossen wir mit einem Besuche in der 
Altstadt Dresden ab. 

Auch Leipzig statten wir einen kurzen 
Besuch ab und gedachten auf dem Haupt-
bahnhof den Opfern der dort deportieren 
jüdischen Bürger Leipzigs im Jahr 1943.

Die gemeinsamen Tage vergingen schnell 
und zum Ende probierten wir gemeinsame 
Musiktitel zu kreieren mit Gitarren (die Is-
raelis), Schlagzeug und Bläsern. Natürlich 
durften Spaß und Tanz nicht fehlen, die zum 
Entstehen neuer Freundschaften mit beitru-
gen. Im neuen Jahr werden wir den Kontakt 
mit digitalen Treffen fortsetzen und hoffen, 
in absehbarer Zukunft  einen Gegenbesuch 
in Israel machen zu können.

Das Jahr 2024 endete mit Auftritten 
zu Weihnachtsmärkten in Brandis. Einer 

einmaligen Einladung unseres Blasmusik-
verbandes folgte das Jugendblasorchester 
besonders gern: Dem Weihnachtskonzert 
im Sächsischen Landtag und zwei Minis-
terien. Diese Tradition gibt es schon über  
30 Jahre und jedes Jahr bekommet ein ande-
res Orchester der 70 Mitgliedsvereine dazu 
Gelegenheit.

Allen Musikerinnen und Musikern sei ein 
ganz besonderer und herzlicher Dank ausge-
sprochen für die unermüdliche musikalische 
Betätigung, ob noch Grundschüler oder be-
reits Erwachsener. Auch allen, die uns unter-
stützen und begleiten sei herzlich gedankt.

Joachim Kühnel, 
Vorsitzender Musikverein Brandis e. V.

RÜCKBLICK AUF EIN MUSIKALISCHES JAHR

Jugendfeuerwehr Zeltlager BBM-Camp

Gemeinsam mit den israelischen Gästen ging es 
u.a. in die Sächsische Schweiz.

Rund um das Thema Feuerwehr drehte sich das Camp der Jugendfeuerwehren.

Der Jahreswechsel im AWO Freizeittreff

Der Jahreswechsel ist auch immer eine 
Zeit der Veränderung. So auch bei 
uns: Ab Februar kehrt Lisa Boden als 
Einrichtungsleitung ins „Mauerwerk“ 
zurück. Ihre Elternzeitvertretung, Sven 
Mitter, verließ uns zum Ende des Jah-
res. In der Übergangszeit öffnet Mario 
Mäding den Freizeittreff für alle Kinder 
und Jugendlichen. In der ersten Woche 
der Winterferien findet wieder ein Win-
tercamp in Reibitz statt. Hierbei finden 
erlebnispädagogische Angebote, wie 
kreative Aktionen mit Naturmateria-
lien, Nachtwanderungen, Kochen in 
der Gemeinschaft, etc. statt. Daneben 
wird auch wieder das Sommercamp 
in der vierten Woche der Sommerfe-
rien stattfinden. Anmeldungen für das 
Winter- und das Sommercamp sind im 
Freizeittreff „Mauerwerk“, im SPOC 
und im Schulclub Gymnasium Brandis 
verfügbar. 
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schluss LLJ 4
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Das Brandiser Stadtjournal 

gibt es auch online.
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Erscheinungstermin des Brandiser Stadtjournal (BBSJ)

Erscheinungstermin Landkreis Leipzig Journal (LLJ) Erscheinungstermin Freizeit & Tourismus Journal (FuT)

Redaktionsschluss BBSJ03

Redaktionsschluss BBSJ02

Redaktionsschluss BBSJ04

Redaktionsschluss BBSJ05

Redaktionsschluss BBSJ06

Redaktionsschluss BBSJ07

Redaktionsschluss BA07

Redaktionsschluss BBSJ08

Redaktionsschluss BBSJ09

Redaktions- 
schluss BBSJ10

Redaktionsschluss BBSJ11

Redaktionsschluss BBSJ12

Bundestagswahl

Schlosskonzert
Brandis

Osterfeuer 
Autobahnsee Beucha

Maibaumsetzen

Brandiser
Parkfest

Brandiser
Parkfest

Brandiser
Parkfest

Beginn Sportlerwahl

Frühjahrsputz Spiel-
platz Zweenfurth

Halbmarathon 
Wurzen Grimma

Ringelnatz-Lauf 
Wurzen

27. Beuchaer
Triathlon Day

21. Oldtimertreffen Weihnachtsmarkt 
Beucha

4. Brandiser
Schlossweihnacht

4. Brandiser
Schlossweihnacht

4. Brandiser
Schlossweihnacht

Silverster- 
konzert

Messe LebensArt

Tag der offen Tür 
FW Beucha

Internationaler 
Museumstag

Messe LebensArt

Messe LebensArt

BBSJ

Schulferien in Sachsen
Winterferien  17.02. – 28.02. | Osterferien 22.05. – 25.04. | Unterrichtsfreier Tag 30.05. |  
Sommerferien 30.06. – 08.08. | Herbstferien 06.10. – 17.10. | Weihnachtsferien 22.12. –  02.01. 

Kontakt Brandiser Stadtjournal“
Tina Neumann (Projektleitung, Kundenbetreuung) | Mobil 0173 6547002 | E-Mail tina.neumann@druckhaus-borna.de
Claudia Kranz (Koordination Innendienst) | E-Mail claudia.kranz@druckhaus-borna.de
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Als Neubrandiser Bürger, und davon gibt es 
viele, ist man gut beraten, sich mit den lo-
kalen Gegebenheiten, Möglichkeiten und 
historischen Fakten sowie den kulturellen, 
wirtschaftlichen und landschaftlichen Gege-
benheiten vertraut zu machen.

Dazu existieren zwei Bücher, herausge-
geben von der Stadtverwaltung Brandis. 
BRANDIS – Geschichte einer sächsischen 
Kleinstadt und 875 Jahre BRANDIS, die le-
senswert sind (1,2).

Darüberhinaus ist auch bei Wikipedia 
Wesentliches zu erfahren.

So kann Brandis im Jahr 2025 das 904. 
Ortsjubiläum feiern, geht man von der erst-
maligen Erwähnung im Jahr 1121 aus.

Von der frühen Besiedlung der Gegend 
schon um 1400 v. u. Z. künden bronzezeitli-
che Hügelgräber auf dem nahen Kohlenberg. 
Der Dreißigjährige und der Siebenjährige 
Krieg sowie die verheerenden Stadtbrände 
von 1637, 1688 und 1696 hinterließen Not 
und Verwüstung. 

Neben dem Charakter eines Ackerbürger-
städtchens bedarf das Schloss Brandis beson-
derer Erwähnung. Zahlreiche Besitzerwech-
sel sind dokumentiert. 1727 ging der Bau 
des Barockschlosses, wie wir es heute noch 
kennen, zu Ende.

Die Wirtschaft wurde durch Abbau von 
Braunkohle und später von Ton geprägt. Es 
entstanden tonverarbeitende Betriebe, wie 
z. B. die MITOKO Brandis – Mitteldeut-
sche Ton-und Kohlewerke, die über lange 
Zeit die Industrie des Ortes bestimmten (3). 
Wie nachzulesen ist, hat Brandis im Laufe 

der Jahrhunderte eine ganze Reihe besonde-
rer Söhne und Töchter, darunter auch Karl 
Hermann Bock, Kinderkardiologe, hervor-
gebracht.

Sein Vater Kurt Arthur Bock hatte 
1918 / 19 die väterliche Firma, eine kleine 
Produktionsstätte für Erzeugnissen der Che-
mie und Technik, übernommen. 1920 über-
siedelte er mit seiner Frau von Wien nach 
Brandis. Bessere Absatzmöglichkeiten waren 
wohl der Grund für die Verlegung des Fir-
mensitzes.

In diese Umgebung wurde Karl Hermann 
Bock, eines von zwei Kindern der Familie, 

am 5. Mai 1922 geboren. Seine Eltern waren 
Arthur und Hermine Bock. 

In den Folgejahren wurde Arthur Bock 
auch in den Brandiser Stadtrat gewählt. 
Nach dem Einmarsch der US Armee am 
17. 4. 1945 in Brandis wurde er als Bürger-
meister eingesetzt. Seine Amtszeit endete mit 
der Übernahme der Stadt in die sowjetisch 
besetzte Zone am 6. 7. 1945. Er starb im 
Alter von 56 Jahren am 3. 8. 1946, beerdigt 
neben seiner Frau auf dem alten Brandiser 
Friedhof.

Karl Bock besuchte das König-Albert-
Gymnasium in Leipzig und legte 1940 das 
Abitur ab. Studium der Humanmedizin in 
Jena, Halle / Saale und Leipzig von 1940 bis 
1948, unterbrochen durch Militärdienst und 
Kriegsgefangenschaft. Im gleichen Jahr er-
folgte die Promotion.

Der Grund für diese Würdigung ist die 
Tatsache, dass Herr Prof. Dr. med. habil. 
Karl Bock, über 37 Jahre, von 1951 bis 
1988, an der Universitätskinderklinik Leip-
zig tätig war. Nach Ausbildung zum Facharzt 
für Pädiatrie 1955 wurde er bereits 1957 
zum Oberarzt unter dem Direktorat von 
Prof. Dr. Albrecht Peiper ernannt. Sein fach-
liches Interesse galt der Kinderkardiologie, 
sodass die Habilitation 1960 auch auf die-
sem Gebiet erfolgte. Dozent Dr. med. habil. 
Karl Bock war dann von 1963 bis 1988 1. 
Oberarzt und Stellvertreter des Klinikdirek-
tors. 1966 erfolgte die Berufung zum ordent-
lichen Professor mit Lehrstuhl für Pädiatrie 
mit Schwerpunkt Kinderkardiologie.

Karl Bock hat über viele Jahre seinen 
Schwerpunkt nicht nur in der Kinderkar-
diologie, sondern gleichermaßen in der ge-
samten Pädiatrie gesehen. Als 1. Oberarzt 
oblagen ihm auch vielfältige organisatorische 
Aufgaben. Seine täglichen Aufnahmevisiten 
mögen teils gefürchtet gewesen sein, waren 
aber für jeden Assistenten inhaltsreiche Lehr-
stunden in klinischer Kinderheilkunde. Sein 
tägliches Schaffen war stets von Konsequenz, 
Einsatz, Bescheidenheit und strenger Diszi-
plin geprägt. Er war für mehrere Generati-
onen von Kinderärzten ein Vorbild für das 
persönliche Leben und Schaffen. 

Ende der 1950er Jahre entstand eine kar-
diologische Arbeitsgruppe, später Leipziger 
kinderkardiologische Arbeitsgemeinschaft, 
von Spezialisten aus den Fachbereichen In-
nere Medizin, Chirurgie, Pathologie und 
Kinderheilkunde, letztere vertreten von Prof. 
Bock, deren wissenschaftliche Ergebnisse 
europaweit Beachtung fanden. Als Leiter 
der Abteilung Kardiologie der Universitäts-

ZUM GEDENKEN ...
... an den in Brandis geborenen Prof. Dr. med. habil. Karl Hermann Bock

Karl Hermann Bock� Foto: Universitätsarchiv Leipzig

Grabplatte Hermine Bock � Foto: Peter Kayenberg Grabplatte Arthur Bock � Foto: Peter Kayenberg
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kinderklinik wurde er zum Nestor der Kin-
derkardiologen der DDR, begründete die 
intensive Zusammenarbeit mit west-und 
osteuropäischen kinderkardiologischen Zen-
tren.

Sein Übertritt in den Ruhestand wurde 
um ein Jahr bis 1988 verlängert, um einen 
nahtlosen Übergang der Leitung der Kinder-
kardiologie auf seinen Nachfolger zu ermög-
lichen.

Er starb am 7.1.2004 in Leipzig nach 
langjähriger schwerer chronischer Erkran-
kung. Seine Grabstätte befindet sich auf dem 
Südfriedhof, Grab-Stelle: I. Universitätsra-
batte 55.

Als Assistent im Rahmen der Weiterbil-
dung zum Facharzt für Pädiatrie war ich für 
einen Teil dieser Zeit an der Universitäts-
kinderklinik tätig, um in den folgenden 20 
Jahren als Leiter einer stationären Kinder-
abteilung engen kollegialen und fachlichen 
Kontakt mit den Kollegen der Kinderklinik 
weiter zu pflegen.

Als Kinderarzt ist mir Prof. Dr. med. habil. 
Karl Bock als geborener Brandiser besonders 
ins Auge gefallen, weshalb dieser Beitrag sei-
nem Andenken und seiner fachlichen und 
menschlichen Würdigung gewidmet ist.

Dr. med. habil. Wolfgang Kunze

Quellen:

1. BRANDIS – Geschichte einer sächsischen Kleinstadt / [hrsg. 

von der Stadtverwaltung Brandis].

Aufl.- Beucha : Sax-Verlag Beucha 1996

ISBN 3-930076-38.1

2. Festschrift 875 Jahre Brandis 

Herausgeber: Stadt Brandis 1996

3. MITOKO BRANDIS

Reinhardt D, Bärsch HW.

1. Aufl. 2021, Sax-Verlag, Beucha – Markkleeberg 2021

ISBN 987-3-86729-281-8.

4. Brandis Wikipedia

https:/wikipedia.org/w/index.php?litle=Brandis&veaction=edi..

Persönlichkeiten – Söhne und Töchter der Stadt

5. Karl Bock ( Mediziner)

Wikipedia: https:// wikipedia.org/wiki/Karl_Bock_

(Mediziner#cite_ref-1

6. Christoph Bock

Prof.Dr.sc.med. habil.Karl Bock. In: Marienbrunner Lebens-

läufe. Marienbrunn 2004, S.15/16

(https:/www.gartenvorstadt-leipzig-marienbrunn.de 

( h t t p s : / / w e b . a r c h i v e . o r g / w e b / 2 0 1 2 0 4 1 7 0 8 2 2 5 6 /

http:77gartenvorstadt-leipzig-marienbrunn.de/persoenlichkeit/

persoenlichkeiten.pdf ).

7. Christoph Bock

Prof.Dr.sc.med.habil. Karl Bock

Verein der Freunde von Marienbrunn e.V.

https://www.gartenvorstadt-leipzig-marienbrunn.de/broschue-

ren/

8. Karl Bock (Mediziner) (http://research.uni-leipzig.de/catalo-

gus-proffessorum-lipsiensium/leipzig/Bock1158) im Professoren-

katalog der Universität Leipzig 

9 .Prof. Peter Schneider, Leipzig

Nachruf für Prof.Dr.med. habil. Karl Bock

Ärzteblatt Sachsen 4 / 2004

Den Herren Christoph Bock und Dr. med. Wolfgang Hoepffner 

sei für ihre speziellen Informationen zum Leben und Schaffen 

von Prof. Dr. med. habil. Karl Bock herzlich gedankt.

Ein gutes und gesundes neues Jahr 2025 
wünscht das ADRA Team Brandis den Betei-
ligten an der   Weihnachtspäckchen Aktion 
„Kinder helfen Kindern“!

Danke den fleißigen großen und kleinen 
Leuten, die ein Päckchen für die Kinderpa-
ket Aktion gepackt haben. Sie kennen ge-
wiss den Dominoeffekt: Mit einem kleinen 
Anstoß gerät alles in Bewegung, dabei kann 
das Ziel weit entfernt sein. So ist das Prinzip 
der Kinderpaket Aktion, zu der wir Bürger 

der Region ermutigen mitzumachen. Sie er-
halten Flyer und Leerkarton, der wird gefüllt 
mit guten, nützlichen Dingen. Fleißige Stri-
ckerinnen produzieren Mützen, Schals und 
Handschuhe dafür. Andere Helfer arbeiten 
im Hintergrund, sammeln alles ein, bereiten 
es für den Zoll vor und fahren ins Großlager 
im Lossatal. 

Von dort fuhr der Lkw schon Anfang De-
zember mit unseren 251 Päckchen und 12 
Bananenkartons in Richtung der sieben Pro-

jektländer. Arme Kinder werden beschenkt 
zum Beispiel in Mazedonien, Montenegro, 
Albanien und dem Kosovo. In den Heimen 
und Sozialstationen werden die Päckchen an 
die Kinder im Rahmen einer Weihnachtsfei-
er ausgeteilt. In den Berichtsflyern kommen 
verschiedene beschenkte Kinder zu Wort, sie 
erzählen von ihrer Freude über ihre Weih-
nachtsgeschenke. Im Internet ist der Bericht 
über die Verteilung zu finden: www.Kinder-
helfen-Kindern.org.

Im Jahr 2014 wurde der Geopark Porphyr-
land als 15. Nationaler Geopark in Deutsch-
land zertifiziert. Das Gütesiegel und den Titel 
„Nationaler Geopark“ wurde nun erneut ver-
geben. 

Alle fünf Jahre sind die Einhaltung der 
Qualitätsparameter, die Erfüllung der in 
der Richtlinie benannten Aufgaben und die 
Weiterentwicklung des Geoparks durch die 
Zertifizierungskommission zu überprüfen. 
Inhalte des Evaluierungsprozesses sind ein 
vorzulegender Fortschrittsbericht, der die 

Geopark-Entwicklung in den vergangenen 
fünf Jahren widerspiegelt sowie die Bereisung 
ausgewählter Stationen durch eine Experten-
gruppe der Zertifizierungskommission. Die 
ZNG-Kommission besteht aus zehn Mitglie-
dern verschiedener Institutionen Deutsch-
lands, die die Fachbereiche Geologie, Paläon-
tologie, Geographie, Bergbau, Naturschutz, 
Tourismus und Forschung abdecken. „Für 
die Evaluierung wurden im September der er-
forderliche Fortschrittsbericht zusammen mit 
weiteren Unterlagen übersandt. Nach Durch-

sicht des Dokuments erachteten wir eine Be-
reisung im Rahmen der Evaluierung nicht für 
notwendig. Wir sind aber gern dem Vorschlag 
gefolgt, eine gemeinsame Bereisung durch-
zuführen – als Gelegenheit zur Präsentation 
des Geoparks gegenüber der ZNG, aber auch 
gegenüber den Medien, sowie zum gegenseiti-
gen Informationsaustausch zwischen Mitglie-
dern der ZNG und Vertretern des Geoparks“, 
erklärte Dr. Christof Ellger, GeoUnion Alf-
red-Wegener-Stiftung am Institut für Geowis-
senschaften der Universität Potsdam.

Weihnachtspäckchen für Osteuropa

Gütesiegel erneuert

Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage der Stadt Brandis: www.stadt-brandis.de

Die Februarausgabe 02 / 2025 des Brandiser Stadtjournal erscheint am 17. Februar 2025. Der Redaktionsschluss ist der 29.01.2025.
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Tag der offenen Tür an der Oberschule 
Brandis

Am Freitag, den 24. Januar 2025 öffnen 
wir von 15 bis 16 Uhr insbesondere für 
die kleinen Gäste und von 16 bis 18 Uhr 
auch für Ehemalige und Interessierte 
die Schule und laden zum Tag der of-
fenen Tür an der Oberschule Brandis, 
Poststraße 20, 04821 Brandis ein. An 
diesem Tag zeigen wir allen interessier-
ten Schülerinnen und Schülern, Eltern 
und Gästen unsere Schule. Die kleinen 
Besucherinnen und Besucher können 
sich auf faszinierende Experimente in 
den Fächern Biologie, Chemie und 
Physik sowie digitale Aktivitäten und 
Mitmach-Angebote freuen. Darüber 
hinaus präsentieren wir Vorhaben zur 
Berufsorientierung sowie die unter-
schiedlichen Möglichkeiten der indi-
viduellen Förderung von Schülerinnen 
und Schülern. Auch einige GTA zeigen 
die Ergebnisse ihrer Arbeit. Für das 
leibliche Wohl sorgen der Elternrat 
und der Förderverein. 	
� Silvana Schmidt, Schulleiterin

18. Brandiser Hallencupserie
im Nachwuchsfußball

Am 1. und 2. Februar werden die be-
liebten Hallenturniere für den Fußball-
Nachwuchs in der Brandiser Mehr-
zweckhalle ausgetragen, erstmals als 
Spielgemeinschaft zwischen dem FSV 
1921 Brandis und dem SC Partheland.
Es haben bereits 24 Gastmannschaf-
ten für die insgesamt vier Nachwuchs-
Wettkämpfe in Turnierform der Alters-
klassen F-, E-, D- und B-Junioren ihre 
Teilnahme zugesagt. Damit waren er-
neut alle Turniere binnen weniger Tage 
ausgebucht. Dies beweist einmal mehr 
den hohen Stellenwert, den die Veran-
staltung des FSV 1921 Brandis e. V. im 
winterlichen Terminkalender vieler Ver-
eine einnimmt. Beginn ist jeweils 9 Uhr.

Veranstaltungen

Veranstaltungen im Januar / Februar
in Brandis und Umgebung

Januar

Montag | 20. Januar
14.00 – 16.00 Uhr
Treffen AWO Ortsgruppe 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Mittwoch | 22. Januar
09.30 – 10.30 Uhr
Krabbelstübchen  
für Kinder von 0 – 3 und ihre Eltern 
FeG, Bahnhofstraße 22, Brandis

10.00 – 12.00 Uhr
Frühstücksrunde  
(Voranmeldung unter 01520 5844495) 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Donnerstag | 23. Januar
15.00 – 16.00 Uhr
Musiknachmittag
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Montag | 27. Januar
14.00 – 16.00 Uhr
Treffen AWO Ortsgruppe 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Dienstag | 28. Januar
14.00 – 16.00 Uhr
Treffen Volkssolidarität OG West 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Februar

Sonntag | 02. Februar
14.30 Uhr
Café Himmlisch
FeG, Bahnhofstraße 22, Brandis

Montag | 03. Februar
09.00 – 11.00 Uhr
Hilfe im Umgang mit Computer und 
Smartphone

14.00 – 16.00 Uhr
Treffen AWO Ortsgruppe 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Dienstag | 04. Februar
10.00 – 11.30Uhr
Kreativkurs

14.00 – 16.00 Uhr
Bastelkurs 
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Mittwoch | 05. Februar
09.30 – 10.30 Uhr
Krabbelstübchen  
für Kinder von 0 – 3 und ihre Eltern 
FeG, Bahnhofstraße 22, Brandis

Donnerstag | 06. Februar
09.00 – 10.00 Uhr
Begegnungsstunde VDK

15.00 – 17.00 Uhr
Beratungsstunde Häusliche Pflege
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Freitag | 07. Februar
14.00 – 16.00 Uhr
Treffen SHG Diabetes
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Montag | 10. Februar
14.00 – 16.00 Uhr
Treffen AWO Ortsgruppe
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Dienstag | 11. Februar
10.00 – 12.00 Uhr
Beratungsstunde Häusliche Pflege
 FeG, Bahnhofstraße 22  Brandis

14.00 – 16.00 Uhr
Treffen Frauenkreis
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

KULTURKALENDER

KULTURKALENDER des Brandiser Stadtjournal 01 / 2025

Zum Tag der offenen Tür werden verschiede-
ne Experimente auf den Unterricht neugierig 
machen.
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Fit als Vorstand – Werkstatt für die Arbeit 
im gemeinnützigen Verein

Die LEADER-Region Leipziger Mul-
denland lädt in Kooperation mit dem 
Sächsischen Landeskuratorium Ländli-
cher Raum e.V. zu Beginn des neuen 
Jahres zu einer Werkstatt für Vorstände 
und Mitglieder in Vereinen, Initiativen 
und Projekten unter dem Titel „Fit als 
Vorstand – Werkstatt für die Arbeit im 
gemeinnützigen Verein“ ein. 

Für eine gute Arbeitsatmosphä-
re werden dafür die neu errichteten 
Coworking Spaces der Region genutzt. 
Am Montag, den 10. Februar, 18 Uhr 
im Coworking Space Brandis, Markt 
8, 04821 Brandis, Anmeldung unter: 
https://lets-meet.org/reg/ff045f499f-
844cf418

In der Werkstatt erhalten die Teil-
nehmenden einen Überblick über 
aktuelle Rahmenbedingungen in der 
Vereinsarbeit. Von Vereinsrecht, über 
Haftungsfragen bis hin zu Fragen der 
Buchhaltung und des Vereinsmanage-
ments gibt es nützliche Tipps. Praxisre-
levante Fragen der Teilnehmenden und 
der Erfahrungsaustausch kommen da-
bei nicht zu kurz. Als Referentin steht 
Claudia Vater vom Sächsischen Lan-
deskuratorium Ländlicher Raum e.V. 
zur Verfügung.
Die Teilnahme ist kostenfrei.

KULTURKALENDER des Brandiser Stadtjounal 01 / 2025
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Mittwoch | 12. Februar
09.30 – 10.30 Uhr
Krabbelstübchen  
für Kinder von 0 – 3 und ihre Eltern 
FeG, Bahnhofstraße 22, Brandis

10.00 – 12.00 Uhr
Frühstücksrunde  
(Voranmeldung unter 0176 43432270)
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Donnerstag | 13. Februar
15.00 – 16.00 Uhr
Musikstunde
BrandisTreff, Markt 13, Brandis

Samstag | 15. Februar
17.00 Uhr
Klavierabend Seonghyeon Leem 
koreanischen Pianistin spielt Werke  
von Haydn, Chopin, Brahms und Ravel
Infos: www.einigkeit4.de
Polenzer Verein Einigkeit 4,  

Straße der Einigkeit 4, Polenz

Mittwoch | 19. Februar
13.30 Uhr
Hut-Fasching (Fam. Krumrey)
CVJM-Haus, Zeititzer Weg 16, Brandis

Gottesdienste

Samstag | 25. Januar
10.00 Uhr
Gottesdienst Pflegeheim Bergstraße
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

17.00 Uhr
Hl. Messe
Kath. Pfarrei, Beucha

Sonntag I 26. Januar
10.00 Uhr
Gottesdienst  zur Gemeindevereinigung
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

10.30 Uhr
Gottesdienst 
FeG, Bahnhofstraße 22, Brandis

Samstag | 01. Februar
17.00 Uhr
Hl. Messe
Kath. Pfarrei, Beucha

Sonntag | 02. Februar
08.30 Uhr
Gottesdienst 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

10.00 Uhr
Gottesdienst 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Beucha

Samstag | 08. Februar
17.00 Uhr
Hl. Messe
Kath. Pfarrei, Beucha

Sonntag | 09. Februar
10.00 Uhr
Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

10.30 Uhr
Gottesdienst mit Kindergottesdienst
FeG, Bahnhofstraße 22, Brandis

Samstag | 15. Febraur
17.00 Uhr
Hl. Messe
Kath. Pfarrei, Beucha

Termin- u. Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. Alle Angaben ohne Gewähr. 

Sonntag | 16. Februar
08.30 Uhr
Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

10.00 Uhr
Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Beucha

10.30 Uhr
Gottesdienst mit Kindergottesdienst
FeG, Bahnhofstraße 22, Brandis

Sonntag | 23. Februar
08.30 Uhr
Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Brandis

10.00 Uhr
Gottesdienst
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Beucha

Diese und weitere Kulturhighlights aus unserer Region finden 
Sie in der aktuellen Ausgabe des Freizeit & Tourismus Jour-
nal, welches für unternehmungslustige „Einheimische“ oder ent- 
deckungsfreudige Besucher über Veranstaltungen und Freizeit- 
angebote sowie die Entwicklung unserer Region berichtet. Mit dem 
Innenteil KULTURENTDECKER verpassen Sie keine wichtige  
Veranstaltung. Sie erhalten das Journal in Tourist- und Stadt- 
informationen, Stadtverwaltungen, bei touristischen Anbietern, 
in Pensionen, Hotels – an insgesamt 800 Verteilstellen in der  
Region. 

Die Onlineausgabe finden Sie unter www.druckhaus-borna.de.
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RAUMSCHIFF MFC –  
FLUCHT AUS DEM UN(D)IVERSUM

Am Samstag, dem 22. Februar sowie am  
01. März geht es in der Kulturscheune in 
Nimbschen jeweils ab 19:30 Uhr auf Raum-
fahrt. Der Muldental Faschingsclub zündet 
die Triebwerke und startet mit dem Raum-
schiff MFC zur Flucht aus dem Un-Diver-
sum. Plätze im Raumschiff gibt es ebenso für 
die große Rosenmontagsparty am 03. März.

In dem rund einstündigen Programm er-
leben die Raumfahrtgäste Witz, Musik und 
Tanz, gepaart mit einigen Überraschungen, 
die das Un(d)iversum so einzigartig und 
eigen machen. Am Ende sollte die Flucht 
hoffentlich gelingen und es wird bei Speis, 

Trank sowie musikalischer Untermalung 
gefeiert bis der Tank leer ist. Wen es nicht 
mehr am Boden hält und wer gemeinsam 
mit der Raumschiffbesatzung hoch hinaus 
möchte, dem wird ein Plätzchen freigehal-
ten im Raumfahrzeug, welches ordentlich 
in Bewegung gesetzt wird. Dabei ist auch 
an die nachfolgenden Faschingsgenerationen 
gedacht. Am 21. Februar lädt der Mulden-
tal Faschingsclub ab 19:30 Uhr zum House-
Fasching.

Die Raumfahrt durch das Un(d)iversum 
gibt es als Programm auch dort, ergänzt um 
einen Reiseausklang mit namhaften DJs. Dia 

Plattenpussys, Tom & Struppi, DJ Tonsen 
und Alex Smith verlängern den Faschings-
flug bis tief in die Nacht. Hierfür gibt es nur 
noch wenige Restkarten.

Die Kleinen Raumschiffkapitäne, Aliens 
und Superhelden werden am 2. März beim 
Kinderfasching Groß gefeiert. An verschie-
denen Spiel- und Spaßstationen wird den 
Kindern und Eltern ab 15 Uhr in der Kultur-
scheune in Nimbschen ein bunter und aufre-
gender Nachmittag geboten.

Karten für alle Veranstaltungen gibt es 
bei Muldental TV in der Langen Straße 3 in 
Grimma. � PM Muldental TV

Tipps

Naunhof * Ladestraße 5 (neben dm)
Fon: 034293 /  484284 *           .
w w w. r a u m z a u b e r - s i n n w e l t . d e
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Hugo-Aurig-Straße

An der Grundschule

ALDI

Getränke-
welt

AngelSpezi

My Loc 
Village

Fa. Vossloh

Sächsische 
Haustechnik

Bahnhof ca. 100m

Hugo-Aurig-Straße 7

Das Floristikfachgeschäft

2X
FÜR SIE
VOR ORT

Raumzauber-Sinnwelt
Das Floristikfachgeschäft
Inhaberin: Claudia Tenner
Seit 2021 in Engelsdorf

Hugo-Aurig-Straße 7 · 04319 Leipzig / Engelsdorf
Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Seit 2013 in Naunhof
Ladestraße 5b · 04683 Naunhof

Fon: 03 42 93 / 48 42 84

idee@raumzauber-sinnwelt.de
www.raumzauber-sinnwelt.de

Online-Shop: 
www.floristikservice-leipzig.de

SEIT 2021 AUCH INENGELS-DORF

Farbenfrohe Floristik
Hochzeit & Trauer
Ideen mit Pflanzen

Zauberhafte Dekorationen
Elegante Wohnaccessoires

Köstliche Präsente und 
Geschenkideen

Schokoladige Überraschungen
Tee-, Kaffee- und Wein-Genuss 

mit allen Sinnen
Lieferservice & 

bundesweiter Blumenversand
Regionaler Online-Shop

Kreative Floristik * Ideen mit Pfl anzen
Hochzeitsfl oristik * Trauerfl oristik

Liebevoll handgefertigte Dekorationen
Elegant exklusive Wohnac ces soires
Köstliche Präsente für jeden Anlaß

Online-Shop * Bringeservice

Seit 1993 erfolgreich mit uns lernen!

Lernprobleme?
Schulsorgen?

Wurzen, Bgm-Schmidt-Platz 5/gegenüber Post
Mo.–Fr. 14–18 Uhr, Tel./Fax 03425/924480

Brandis, Grimmaische Straße 2/über Polizei
Mo.–Do. 14–18 Uhr, Tel. 034292/53325

• Förderung und Nachhilfe
von Grundschule bis
Abitur

• Hilfe in allen Fächern
durch Fachlehrer

• Hilfe für lese-, recht-
schreib- und mathe-
schwache Schüler

• Fachwechsel
immer möglich

• intensive Arbeit in
kleinen Gruppen
(3-4 Schüler)

• 1 Unterrichtsstunde
= 90 Minuten

• auf Wunsch Einzelunterricht

+++ Unser Team sucht Verstärkung! +++

kompetent
+ preiswert

➡ DAS
GEHT!!!
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Anmerkung: 
Das auf dieser Seite behandelte redaktionelle Thema stellt keine rechtlich ver-
bindliche Beratung dar. Diese erhalten Sie ausschließlich bei Rechtsanwälten, 
Notaren, Versicherungsberatern, Steuerberatern, Lohnsteuerhilfen und dgl.

NEUES JAHR, NEUE GESETZE
Was sich für Verbraucher:innen 2025 ändert

Minderungsrecht im Mobilfunk
Wenn der Internetanschluss nicht die vertraglich verein-
barte Bandbreite liefert, können Verbraucher:innen die 

Rechnung für ihren Internetzugang kürzen oder den Vertrag au-
ßerordentlich kündigen. Für das Festnetz-Internet hat die Bundes-
netzagentur bereits konkrete Vorgaben und ein offizielles Mess-Tool 
erstellt, um eine zu langsame Internetleistung nachzuweisen. Voraus-
sichtlich ab Frühjahr 2025 wird es auch konkrete Minderungsrege-
lungen für Mobilfunk-Internetzugänge sowie Vorgaben zum genauen 
Nachweisverfahren geben. „Auf die Änderung im Mobilfunk sind 
wir besonders gespannt, da in diesem Bereich eine Minderung bisher 
nicht möglich ist. Mit der Allgemeinverfügung der Bundesnetzagen-
tur und dem neuen Messtool für den Mobilfunk werden die Verbrau-
cherrechte deutlich gestärkt“, sagt Burak Tergek, Jurist und Telekom-
munikationsexperte bei der Verbraucherzentrale NRW.

Das neue Postgesetz
Das neue Postgesetz sieht vor, dass Briefe ab 2025 länger 
unterwegs sein dürfen: 95 Prozent der Briefsendungen 

müssen künftig erst am dritten auf den Einlieferungstag folgenden 
Tag ankommen statt wie bisher am ersten oder zweiten. Die Versor-
gung mit Filialen und Briefkästen wird weiterhin gewährleistet. So 
muss es deutschlandweit eine Mindestanzahl an Filialen geben, die 
für Anwohner:innen in erreichbarer Nähe liegen. Gleiches gilt für 
Briefkästen. Diese dürfen in der Regel nicht weiter als einen Kilo-
meter entfernt sein. Auch alternative Modelle wie sogenannte digitale 
Poststationen können unter bestimmten Voraussetzungen eingesetzt 
werden. Eine bessere Übersicht über die Postinfrastruktur soll der so-
genannte neue Digitale Atlas bieten: Er fasst zusammen, welche Leis-
tungen wo angeboten werden, ob sie barrierefrei nutzbar sind, oder ob 

für die Nutzung ein eigenes Endgerät erforderlich ist. Die Verbrau-
cherzentrale NRW begrüßt außerdem kleine, aber wichtige Änderun-
gen für die Zustellung von Paketen. „Verbraucher:innen werden mit 
Inkrafttreten des neuen Postgesetzes davor geschützt, ihre Pakete in 
weit entfernt liegenden Orten abholen zu müssen“, sagt Iwona Huse-
mann, Juristin bei der Verbraucherzentrale NRW. „Zum einen dürfen 
Pakete nur in der unmittelbaren Nachbarschaft abgegeben werden. 
Zum anderen dürfen Sendungen, die nicht zugestellt werden können, 
nur an den nächstgelegenen Hinterlegungsort gebracht werden.“

Höhere Brief- und Paketpreise
Seit 1.1.2025 ist der Preis für den Standardbrief von 85 auf 
95 Cent erhöht. Die Postkarte soll künftig ebenfalls 95 

Cent kosten (statt wie bisher 70 Cent), der Kompaktbrief 1,10 Euro 
(vorher: 1,00 Euro), der Großbrief 1,80 Euro statt 1,60 Euro und das 
Porto für den Maxibrief steigt um 15 Cent auf künftig 2,90 Euro. 
Auch der Versand von Paketen wird ab kommendem Jahr teurer: So 
steigt der Preis für das Päckchen S von 3,99 auf 4,19 Euro, für das 
Päckchen M von 4,79 auf 5,19 Euro, für das Paket 2 kg (nur online) 
von 5,49 auf 6,19 Euro und das Paket 5 kg von 6,99 auf 7,69 Euro. 
Die Produkte Einschreiben Eigenhändig, Prio und Nachnahme wer-
den zum 31.12.2024 eingestellt.

www.verbraucherzentrale.de (Auszug)

Recht

 Familienrecht   Erbrecht   Arbeitsrecht

Fachanwaltskanzlei Familienrecht

Kanzlei Beucha:
August-Bebel-Straße 12
04824 Beucha 
Tel.: 034292 634636

Kanzlei Leipzig:
Nikolaistraße 53
04109 Leipzig
Tel.: 0341 4791898 

info@kanzlei-weisse.de · www.kanzlei-weisse.de

Dirk Dylong Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für 
Familienrecht

Tätigkeitsschwerpunkte
- Ehescheidungsrecht 

- Arbeitsrecht 

- Erbrecht

Interessenschwerpunkte
- Grundstücksrecht 

- Straf- und Bußgeldsachen

Braustraße 32 | Fon 034292 77691 | Fax 034292 77692 
04821 Brandis | E-Mail RA-Dylong@gmx.net

§
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Verkehrsrecht 
im Deutschen Anwaltsverein

Homepage: www.kanzlei-scholz.de
E-Mail: RAinKatrinScholz@t-online.de

Interessenschwerpunkte:
Mietrecht  •  Sozialrecht

Tätigkeitsschwerpunkte:
Verkehrsrecht  •  Arbeitsrecht  •  Zivilrecht

Kanzleianschrift
Gartenstraße 11  •  04683 Naunhof
Tel.: 034293 30240  •  Fax: 034293 30241

RECHTSANWÄLTINRECHTSANWÄLTIN
Katrin Scholz
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HÖREN SIE DIE GESPRÄCHE, DIE FÜR SIE WICHTIG SIND.
Die neue Dimension des Hörens - Phonak AudéoTM Infinio
Audéo Infinio bietet Ihnen eine außergewöhnliche Klangqualität und 
Komfort vom ersten Moment an. Dank modernster Technologie erle-
ben Sie Ihre Umgebung klarer und intensiver. Dabei liegt der Fokus 
auf einem besseren Sprachverständnis und einer geringeren Anstren-
gung beim Hören.

Sprachklarheit aus jeder Richtung
Es übertrifft alle bisherigen Hörgerätetechnologien und wird nicht 
von einem, sondern von zwei Chips angetrieben: ERA™, ein proprie-
tärer ultra-responsiver Chip, und DEEPSONIC™, der weltweit erste 
dedizierte KI-Chip für die Klangverarbeitung in einem Hörgerät. Er 
ist 53-mal leistungsfähiger als die derzeitige Industrie-Chiptechnolo-
gie und ermöglicht ein tiefes neuronales Netzwerk mit 4,5 Millionen 
neuronalen Verbindungen, um Sprache und Lärm aus jeder Richtung 
sofort zu trennen.

Optimale Sprachverständlichkeit
Das Hörsystem Audéo Infinio von Phonak ist mit einem neuartigen, 
extrem reaktionsschnellen Chip ausgestattet, der die Signalverarbei-
tung für herausragende Klangqualität auf eine neue Ebene hebt. Ob 
Sie sich in einem lauten Café unterhalten oder zu Hause fernsehen 
– Audéo Infinio passt sich automatisch mit bestem Klang an. Eine 
außergewöhnliche Klangqualität ab dem ersten Moment. Erleben Sie 
jede Nuance des Klangs und einen hohen Tragekomfort.

Nahtlose Konnektivität
Verbinden Sie Ihr Hörgerät mühelos 
mit bluetoothfähigen Mobiltelefonen, 
um Ihre Lieblingsinhalte direkt in bester 
Qualität zu hören. Verbinden Sie Ihre Hör-
systeme einfach, stabil und über größere Entfernungen per Bluetooth 
mit Smartphones, TV und Tablets.

Technologie für müheloses Hören
Mit äußerster Präzision konstruiert und getestet, um den Herausfor-
derungen des täglichen Lebens standzuhalten. Wasser- und schweiß-
resistent, getestet über IP68 hinaus. Genießen Sie Ihr Leben mit ei-
nem Gerät, das gegen alle Widrigkeiten des Alltags gerüstet ist.

Vom ersten Moment an
Wir möchten Sie herzlich zu uns einladen, um Ihnen dieses besondere 
Hörgerät kostenlos vorzustellen. Testen Sie bei uns das Phonak Audéo 
Infinio ganz unverbindlich und erleben Sie am eigenen Ohr, welche 
technologischen Sprünge in den letzten Jahren in der Entwicklung 
von Hörsystemen stattgefunden haben. Natürlich beraten wir Sie 
auch zu möglichen Hörsystem-Zuschüssen der Krankenkassen.

Helfer Hörsysteme
www.helfer-hoersysteme.de

Gesundheit
– Anzeige –

WWW.HELFER-HOERSYSTEME.DE

ZENTRALE WURZEN: JACOBSGASSE 17 • TEL.: 03425/852286
FILIALE WURZEN: BADERGRABEN 12 • TEL.: 03425/8530414
FILIALE NAUNHOF: MARKT 5 • TEL.: 034293/558757
FILIALE GROITZSCH: BREITSTR./ECKE SCHULGASSE • TEL.: 034296/744640
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„Gib dir einen Ruck und 
mach was für dein Gehör,
hab ich mir gesagt.”

Anmeldung bis zum 28.03.2025.
G U T S C H E I N

MACHEN SIE MACHEN SIE 
ES WIE LISA:ES WIE LISA:
Testen Sie modernste 
Hörsysteme und steigern 
Sie Ihre Lebensqualität!
JETZT TESTENJETZT TESTEN
UND UNVERBINDLICHUND UNVERBINDLICH
PROBETRAGENPROBETRAGEN

Audéo Infinio 
mit Ladestation
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Gesundheit

FITTER, SCHLANKER UND VOLLER ENERGIE
Jetzt loslegen: Wie Intervallfasten Körper und Geist stärkt
Die ersten Monate des Jahres sind die perfekte Zeit, Ballast abzuwer-
fen – und damit ist nicht nur der Winterblues gemeint. Vielmehr gilt 
es, den sprichwörtlichen Reset-Knopf zu drücken, um Körper und 
Geist in Schwung zu bringen und die ersten Schritte zu einem leich-
teren, vitaleren Leben zu machen. Mit den richtigen Maßnahmen in 
puncto Ernährung und Bewegung kann man nicht nur überflüssige 
Kilos abbauen, sondern auch neue Energie gewinnen und etwas für 
seine Gesundheit tun. So liegt Intervallfasten gerade stark im Trend. 
Es ist für die meisten Menschen leichter umzusetzen als das klassi-
sche Fasten und lässt sich einfacher in den Alltag integrieren.
 
Beliebte Fasten-Methoden
Beim Intervallfasten, das auch als intermittierendes Fasten be-
zeichnet wird, gibt es verschiedene Methoden: Die gängigste ist die 
16:8-Variante – hier verzichtet man 16 Stunden am Tag auf Essen 
und hat ein Zeitfenster von acht Stunden für die Nahrungsaufnah-
me. Man kann aber auch im Rahmen der 5:2-Methode fünf Tage 
die Woche normal essen und an zwei nicht aufeinander folgenden 
Tagen maximal 600 Kalorien zu sich nehmen. Am besten startet 
man langsam und mit kürzeren Fastenzeiten, um dem Körper Zeit 
zu geben, sich anzupassen.
 
Basische Ernährung unterstützt
Beim Intervallfasten ist es zudem entscheidend, auf eine basische 
Ernährung zu achten. Das bedeutet, vor allem Obst, Gemüse, Sa-
late sowie Mineralwasser und ungesüßte Tees zu sich zu nehmen. 
Diese Lebensmittel helfen, den Säure-Basen-Haushalt im Gleichge-
wicht zu halten. Eine Studie bestätigt zudem, dass die zusätzliche 
Einnahme von Basenpräparaten zu einer höheren Gewichtsabnah-
me und größeren Reduktion von Körperfett führt. Das Sortiment 
von Basica beispielsweise bietet verschiedene Produkte passend zu 
den eigenen Essgewohnheiten – etwa für zu Hause, bei der Arbeit 
oder unterwegs. Generell ist es wichtig, genügend zu trinken und 
auf die Signale seines Körpers zu hören. Fühlt man sich schwach 
oder unwohl, kann man eine Pause einlegen oder die Fastenperioden 
verkürzen.
 
Planen und bewegen
Ratsam ist es auch, einen Essensplan für die Woche zu erstellen. 
So umgeht man ungesunde Versuchungen und hält die Ernäh-
rung auf Kurs. Anregungen und Rezeptideen gibt es etwa unter  

www.basica.com. Nicht zu vergessen ist regelmäßige Bewegung. 
Walken, Laufen, Schwimmen, Fitnesstraining und Co. fördern die 
Gewichtsabnahme und helfen, den Stoffwechsel zu stabilisieren. 
Außerdem dient Sport dem Abbau von Stress – und der kann den 
Appetit erhöhen. Hier sind auch Entspannungstechniken wie Yoga 
oder Atemübungen empfehlenswert.
� djd

Intervallfasten bedeutet, eine bestimmte Zeit des Tages zu essen und die restlichen 
Stunden zu fasten. Foto: DJD/Basica/PantherMedia/cjaman

Nutzen Sie unsere Online-Terminvereinbarung + telefonische Beratung + Reparatur-
service + Abhol- und Bringdienst. ** Ersetzt nicht den Besuch beim Augenarzt

VEREINBAREN 
SIE DIREKT IHREN 

TERMIN!
04683 Naunhof    

04158 Leipzig 

04463 Großpösna

www.augenoptik-findeisen.de

Mit Leidenschaft, Feingefühl und fundierter Expertise entwickeln wir die  
perfekte Sehlösung für Sie, weil gutes Sehen Lebensqualität bedeutet.  
Als zertifiziertes Augenkompetenzzentrum legen wir großen Wert auf  
die umfassende Analyse Ihrer Augen gesundheit – für eine ganzheitliche  
Vorsorge** und beste Sicht an jedem Tag.

GESUNDES SEHEN – 
EIN SCHLÜSSEL FÜR 
MEHR WOHLBEFINDEN

Augenoptikerin Sophie Wagner

Klare Sicht, kleiner Preis: 

BIOMETRISCHE 
BRILLE

*  Finanzierungs-Angebot inklusive Fassung,  
Augenglas-Bestimmung und Service. Flexible  
Laufzeit 6-36 Monate (bei genanntem Monats-
betrag 36 Monate Laufzeit), 0 % Zinsen, endet 
automatisch. Finanzierung über Gesundheits-
abo24. Nähere Informationen im Geschäft.

schon 
ab 19,99 € / Monat*
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Zum neuen Jahr wünsche ich  
meinen Kundinnen und Kunden  

Gesundheit, Glück und  
365 wundervolle Tage. 

Kosmetiksalon 
     Wallner

Meine Dienstleistungen:
I Kosmetik I Fußpflege I Handpflege I Massage 
I Haarentfernung mit Zucker I Wimpernwelle

Braustraße 32 I 04821 Brandis I Tel.: 034292 73260
www.kosmetik-wallner.de
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Gesundheit
– Anzeige –

NEUES JAHR, NEUES ICH – ODER BLEIBT ALLES 
BEIM ALTEN?
Das Jahr hat schon längst begonnen und wie steht es um deine Ziele 
für das neue Jahr? Es wird höchste Zeit, dass du etwas für dich, deine 
Gesundheit und deine Fitness tust!
Gesundheit ist unser wertvollstes Gut und wir haben nur diesen ei-
nen Körper, nur diesen einen Versuch für ein möglichst gesundes 
und langes beschwerdefreies Leben. Doch wie oft hast du im letzten 
Jahr deine Prioritäten mehr für dich zu tun auf „später“ verschoben?  
„Morgen“ und „Nächste“ sind tückische Geister, die uns davon abhal-
ten etwas zu erreichen und unsere Gesundheit selbst in die Hand zu 
nehmen. Jeder hat einen Schweinehund in sich, aber du kannst ihn 
freundlich hochheben und tragen und wenn du diese positive Einstel-
lung lang genug in dir trägst, läuft er irgendwann treu an deiner Seite.

Der Körper ist kein Ersatzteillager
Der Rücken zwickt, die Knie knacken, und der Waldsteinberger 
Westbruch fühlt sich für dich an wie ein Gebirge…Alles klar: Dein 
Körper braucht Bewegung – und zwar regelmäßig. Ein gezieltes 
Krafttraining und regelmäßiges Konditionstraining wirken wie ein 
Jungbrunnen für deinen Körper!
Regelmäßiges Widerstandstraining hat so viele Vorteile, dass es schon 
erstaunlich ist, dass es nicht im Schulplan und im Alltag von uns 
Allen fester Bestandteil ist:
•	 Mehr Muskeln, weniger Fett: Muskeltraining beschleunigt dei-

nen Stoffwechsel, und du verbrennst selbst in Ruhe mehr Kalorien.
•	 Schutz für die Knochen: Gewichte zu stemmen stärkt nicht nur 

die Muskeln, sondern auch deine Knochen. Osteoporose? Keine 
Chance!

•	 Weniger Schmerzen: Rückenbeschwerden entstehen oft durch 
schwache und verspannte Muskulatur. Ein gezieltes Training mo-
bilisiert und sorgt für eine muskuläre Balance im Körper.

•	 Mehr Energie und Lebensfreude: Ein fitter Körper ist belastbarer. 
Du kannst deinen Alltag wieder genießen, ohne nach der Garten-
arbeit oder dem Arbeitstag das Gefühl zu haben, auf die Couch zu 
müssen. Dies ist insbesondere für alle besonders wichtig, die einen 
sitzenden oder weniger aktiven Beruf haben!

Dazu kommt die Kondition: Ein Herz-Kreislauf-Training in Form 
von Radfahren, Walken oder Training auf dem Crosstrainer wirkt 
wie eine Frischzellenkur für dein Herz und ist nirgends so abwechs-
lungsreich möglich wie im Studio. Es senkt den Blutdruck, hält die 
Gefäße jung und sorgt für den berühmten Energieschub, den wir alle 
gerne hätten.

Fitness ist nicht nur fürs Aussehen
Regelmäßige Bewegung ist eine der besten Investitionen in dei-
ne Zukunft. Sie macht dich nicht nur stärker und ausdauernder, 
sondern schützt auch vor vielen Volkskrankheiten wie Diabetes, 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen und Gelenkverschleiß. Und das 
Beste: Es ist nie zu spät, damit anzufangen. Studien zeigen, dass 
Menschen selbst im hohen Alter noch von Kraft- und Ausdauer-
training profitieren. Ein fitter Körper kann so viel mehr leisten 
und ein bewegtes Leben ermöglichen – er braucht nur Pflege.

Mach das neue Jahr zu deinem Jahr
Anstatt die guten Vorsätze auf nächste Woche oder nächsten Mo-
nat zu schieben, fang jetzt an. Melde dich in einem Fitnessstudio 
mit guter Betreuung an, schnapp dir ein paar Sportschuhe und 
beschreite Schritt für Schritt einen neuen Weg. Die ersten Wo-
chen werden vielleicht ein wenig Überwindung kosten, doch bald 
wirst du merken: Es fühlt sich gut an. Sehr gut sogar und aus 
der Routine wird eine gesündere, leistungsfähige Version deiner 
selbst. Das ist kein Hexenwerk – Das ist Training  
Gute Betreuung in Studios sind wichtig, aber leider nicht selbst-
verständlich. Genauso wie bei Lebensmitteln haben sich Dis-
counter auch unsere Branche ausgesucht und in den letzten 20 
Jahren für eine deutliche Verschlechterung der meisten Angebo-
te gesorgt. Es liegt aber immer nur an dir, für welche Produk-
te du dich entscheidest und wem du dein Vertrauen schenkst… 
Vielleicht gewinnt in den kommenden Jahren wieder mehr das 
Bewusstsein für Qualität, denn diese ist gerade im Gesundheits-
bereich und in der Ernährung entscheidend für ein gutes Leben. 

Bei uns im Fitstone Machern hat jedes Mitglied zum Start eine 
Probezeit von 30 Tagen, die vertrauen in unsere Arbeit schaffen 
soll, aber auch Ängste und Unsicherheiten abbaut.

Carsten Hennig
Lehrer für Fitness, Gesundheit und Sportrehabilitation

Optikersprechstunde mit Andrea Rost

Warum müssen wir unsere Augen vor UV-Strahlung schützen?
UV-Strahlung bis 400 nm kann die Augenlinse schädigen, was zu 
Verschwommensehen, Grauschleier und Blendung führen kann. 
Diese Schädigung ist irreversibel – d.h. die Augenlinse kann sich 
nicht regenerieren, sondern kann nur in einer Operation durch 
eine künstliche Augenlinse ersetzt werden. 
Was muss man bei Kauf einer Sonnenbrille beachten?
Achten Sie in jedem Fall auf das CE-Zeichen. Außerdem kön-
nen Sie in unserem Optiker-Fachgeschäft davon ausgehen, dass 
wir ausschließlich Sonnenbrillen mit UV-Schutz anbieten! Wir 
beraten Sie gern!
Sonnenbrillen auch für Kinder?
Ja, auch bei Kindern sind Sonnenbrillen wichtig! Die kind-
lichen Pupillen sind größer, als beim Erwachsenen 
und lassen somit mehr Licht und UV-Strahlung 
ins Auge.
Augenoptikermeisterin Andrea Rost
Optiker Rost, Badergraben 10, Wurzen
Tel: 03425 925852

– Anzeige –
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DICHTES LADENETZ FÜR E-FAHRZEUGE
Technologie an den Ladestationen entwickelt sich kontinuierlich weiter
Ein gängiger Mythos zum E-Auto besagt, dass es nicht genügend 
Ladestationen gäbe, um der zunehmenden Verbreitung von Elektro-
fahrzeugen gerecht zu werden. Tatsächlich ist die Ladeinfrastruktur 
für E-Autos hierzulande mittlerweile gut ausgebaut und wird stetig 
erweitert. Zum Stichtag 1. September 2024 verzeichnete das Ladesäu-
lenregister der Bundesnetzagentur bundesweit etwa 115.000 öffentli-
che Normalladepunkte und knapp 32.000 Schnellladepunkte.
 
Norwegen als leuchtendes Beispiel
„Wer in Nord- oder Westeuropa im urbanen Raum lebt, ist heute in 
der Regel in Gehweite zur nächsten Ladestation. In diesen Regionen 
der Welt existiert ein robustes, zuverlässiges und schnelles Ladenetz-
werk“, betont auch Manuel Müller-Ost, Manager für Entwicklung 
und Planung bei Polestar. Die schwedische Marke hat sich mit dem 
Polestar 2 erfolgreich in der BEV-Mittelklasse positioniert und mit 
dem Polestar 3 und Polestar 4 nun auch zwei Elektro-SUVs auf den 
Markt gebracht. In Sachen Ladeinfrastruktur nennt Manuel Müller-
Ost als leuchtendes Beispiel Norwegen, das Land weist die höchste 
Konzentration von E-Fahrzeugen weltweit auf, über 90 Prozent der 
Neuwagen sind elektrisch. „In Norwegen soll es bis 2030 alle 50 Kilo-
meter auf öffentlichen Straßen eine Schnellladestation geben. Damit 
würde das Land mit seinen 5,4 Millionen Einwohnern über 500.000 
Ladepunkte verfügen. Hier muss Deutschland noch nachziehen“, so 
Müller-Ost.
 
 

Ladetechnologie immer ausgereifter
Die Reichweitenangst, so Müller-Ost, sei dank Innovationen in der 
Schnelladetechnologie und bei den aktuellen Modellen zudem un-
begründet. "Unser E-SUV Coupé Polestar 4 beispielsweise hat eine 
Reichweite von über 600 Kilometern und muss entsprechend seltener 
geladen werden." Das öffentliche Laden von zehn auf 80 Prozent dau-
ere bei diesem Fahrzeug nur 30 Minuten. "Bald wird das Laden eines 
E-Fahrzeugs nicht mehr viel länger dauern als das Betanken eines 
Fahrzeugs mit Verbrennungsmotor", prognostiziert Manuel Müller-
Ost.� djd

Mobilität

Autohaus Graupner GmbH     Gewerbeallee 2     04821 Brandis

www.autohaus-graupner.de post@autohaus-graupner.de+49 34292 6500

z.B. Tayron Life 1,5 l eTSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-DSG | Energieverbrauch kombiniert: 
6,2 l/100km und CO₂-Emission kombiniert: 142 g/km | CO₂-Klasse: E

Kraftvolles Design außen, Premium-Feeling im Innern. Den rund 
4,8 m langen Tayron prägt ein klares, markantes SUV-Design. In der 
Frontpartie sorgen LED-Scheinwerfer und das serienmäßig illuminier-
te VW-Zeichen für eine unverwechselbare Lichtsignatur in die Nacht.

Die zweite Sitzreihe im neuen Tayron können Sie je nach Situation an-
passen. Ob für sieben Personen mit bis zu 850 Litern Kofferraumvo-
lumen, als Fünfsitzer mit bis zu 885 Litern Raum für Ihr Gepäck oder 
als eHybrid – ebenfalls für bis zu fünf Personen und 705 Litern Platz 
im Kofferraum.

Top ausgestattet kommt der neue SUV serienmäßig schon mit mo-
dernsten Fahrassistenzsystemen, wie dem Spurwechselassistent Side 
Assist, Travel Assist und automatische Distanzregelung ACC. Außer-
dem bietet er Ihnen den nötigen Komfort und die gewünschte Kon-
nektivät für lange Fahrten mit der ganzen Familie. 

Wir beraten Sie gerne zu Ihrem persönlichen Traumwagen.

Mehr Raum für alle(s).

Vorbestellung jetzt

DER NEUE 7-SITZER
VW TAYRON

Foto: DJD/Getty Images/praetorianphoto
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AGRO SERVICE BRANDIS e.AGRO SERVICE BRANDIS e.  G.G.

-  Kies, Sand und Muttererde
-  Schacht- und Abrissarbeiten
-  Transporte von Schüttgütern 
 (1-35 m³)

-  Dienstleistungen für Landwirtschaft und Kommunen
-  Vermietung von Büro- und 

Lagerräumen sowie 
 Freiflächen
-  Düngemittelhandel

Kleinsteinberger Straße 1 • 04821 Brandis
Tel.: 034292 68550 • Fax: 034292 68594

	 Winteröffnungszeiten:
 06.01. – 28.02.2025

 Mo / Mi – Fr 08.00 – 16.30 Uhr
	 Dienstags	geschlossen
	 Sa	08.00	–	12.00	Uhr

	 Vom	27.01.	–	31.01.2025	Betriebsruhe

														 Bitte	beachten	Sie	
	 unsere	aktuellen	Aushänge!	

Wir wünschen 
ein gesundes neues Jahr.

Mitglied im

Seit 1994 in Brandis.

Tel: 034292 73375
Mail: info@sattlerimmo.de
www.sattlerimmo.de

Wir verkaufen Ihre Immobilie:
PERSÖNLICH
LÖSUNGSORIENTIERT
LEISTUNGSSTARK

Bauen / Wohnen / Einrichten

SMARTES LICHT AUF DER SCHIENE
Am Esstisch ist stimmungsvolles Licht gefragt, Re-
gale und Lieblingsbilder sollen gezielt angestrahlt 
werden und zusätzlich ist noch eine gleichmäßi-
ge Grundbeleuchtung für den Wohnbereich ge-
fragt: Die Anforderungen an gutes Licht sind 
sehr vielfältig – und ändern sich zudem mit 
der Zeit, zum Beispiel wenn Möbel neu plat-
ziert werden. Nicht jedes Mal ist es möglich, 
dafür Wände oder die Raumdecke aufzu-
schlitzen, um neue Elektroleitungen zu verle-
gen. Doch es geht deutlich einfacher und fle-
xibler: Mit Schienensystemen, die an der Decke 
montiert werden, kommt das Licht genau dorthin, 
wo es gerade benötigt wird. Auch spätere Anpassun-
gen sind möglich, zudem lässt sich die Beleuchtung mit 
Smarthome-Systemen komfortabel steuern.
 
Ins Smarthome einbinden
Der Einstieg in die Schienensysteme ist einfach: Bereits eine ein-
zelne Stromeinspeisung an der Decke genügt, um den Raum mit 
Lichtpunkten nach eigenen Wünschen zu versehen. So erhält jeder 
Bereich zum Beispiel im Wohnraum eine individuelle Lichtstim-
mung von Pendelleuchten für den Esstisch oder Spots bis zu Flutern. 
Dabei sorgt etwa das Schienensystem URail von Paulmann für ein 
stimmiges Gesamtbild. Gleichzeitig helfen die LED-Technik und 
die Einbindung ins Smarthome beim Energiesparen. Die intelligen-
te Bedienung ist unkompliziert per Sprachassistent, App oder Fern-

bedienung möglich. Die Technik basiert dabei auf dem 
herstellerübergreifenden Zigbee 3.0-Standard. Er bie-

tet bei smart steuerbaren Lampen und Leuchten die 
Möglichkeit, das Licht auf die eigenen Bedürfnisse 
abzustimmen, von der Helligkeit über die Farbtem-
peratur bis zu individuellen Licht-Szenarien

Intelligente Steuerung nachrüsten
Auch bereits vorhandene Schienensysteme lassen 
sich nachträglich noch mit smarter Technik ver-

stehen. Bei URail etwa ist dies möglich mit dem 
Einsetzen  spezieller Leuchtmittel oder der Wahl 

einer  Lampe, die serienmäßig mit einem Zigbee3.0-
Chip ausgestattet ist. Die Schienen sind in verschiedenen 

Längen und Farben erhältlich, lassen sich individuell anpas-
sen und in unterschiedlichen Varianten installieren, passend zum 
Grundriss des Raums beispielsweise in U-, T-, I-, H- oder L-Form. 
Der Konfigurator etwa unter www.paulmann.com hilft bei der 
Planung. Wichtig ist es, die Komponenten passend zur jeweiligen 
Anwendung auszuwählen. In der Küche zum Beispiel lässt sich die 
Arbeitsplatte senkrecht von oben schattenfrei beleuchten, während 
weitere Spots die Oberschränke oder Regale in Szene setzen. Im 
Homeoffice wiederum kommt es auf eine gute und gleichmäßige 
Ausleuchtung des Schreibtisches an. Am Abend schaffen Spots, die 
für eine indirekte Beleuchtung an die Wand ausgerichtet sind, eine 
angenehme Raumatmosphäre.
� djd
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Lindenring 89
04824 Beucha

   
Februar 

2025

10 bis 14 Uhr

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

TAG DES
OFFENEN HOFES

08.

Laubholzmix: 107,00 € * / SRM

(keine Pappel / Weide)

Nadelholzmix: 80,92 € * / SRM

Hartholzmix: 134,87 € * / SRM

(Eiche / Akazie / Buche)

Pappel: 71,94 € * / SRM

Anzündholz: 40,00 € * / SRM

(nicht sortenrein)

je 1,2 Schüttraummeter = ca. 1 Raummeter | * inkl. 7% MwSt 

034292 865700 · info@gartenkautz.de · Dorfstraße 12 · 04824 Beucha

Kaminholz Aktion
Bar- oder Kartenzahlung

 1 - 2 SRM:   5 %

 3 SRM: 10 %

 4 SRM: 15 %

 ab 5 SRM: 20 %

Anlieferung:

bis 10 km

25 € *

bis 20 km

50 € *

bis 40 km

75 € *
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Bauen / Wohnen / Einrichten

SALE!
Grosser

6

P
Gerichshain

Taucha
Sehlis
Cunnersdorf

Leipzig

Bennewitz
Machern

BrandisBorsdorf
Zweenfürth
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BIS BIS 
ZUZU70%

AUF AUSSTELLUNGSSTÜCKE
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INVENTUR
VERKAUF
INVENTURINVENTUR
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s� n lohnt 
sich!

EINMALIG VERLÄNGERT!
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Taucha
Sehlis
Cunnersdorf

Leipzig

Borsdorf
Zweenfürth
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s� n lohnt s� n lohnt s� n lohnt s� n lohnt s� n lohnt s� n lohnt 

MÖBEL GRIEGER GmbH & Co. KG I Ringstraße 1 I Industriegebiet a. d. B 6 I 04827 Gerichshain | FÜR SIE DA: Mo.- Fr. 9 bis 18 Uhr | Sa. 9 bis 14 Uhr

www.moebel-grieger.deQR-Code scannen!

Hier kontaktieren Sie uns  034206 54016 | www.fenster-morlok.de

 Besuchen Sie unsere Musterausstellung! Auch samstags bis 12.00 Uhr!

Ihr Partner in allen Fensterfragen für Neu- & Altbau
« Alles aus eigener Produktion | Verkauf ab Werk »

Kunststoff • Holz • Holz-Aluminium • Leichtmetall
 Haustüren • Rollläden • Insektenschutz

BRENNHOLZ

0163 - 25 32 482

aus Wäldern ringsum Grimma direkt vom Förster

Holz vom Polter zur Selbstabholung

Privatwaldbüro Spath

Alte Türen?

Renovieren 
ohne 

Rausreißen

Jetzt informieren:
06074/40 41 27 
www.tischler.portas.de 
PORTAS-Fachbetrieb 
Thomas Tischler 
Assar-Gabrielsson-Str. 
63128 Dietzenbach

NachherNachher

Wieder schön in 1 Tag!Wieder schön in 1 Tag!

Türen  Küchen  Treppen  Fenster  Decken  Schranklösungen 

Jetzt informieren:
034297 - 41570
PORTAS-Fachbetrieb
Holger Uhlrich
Hauptstraße 50, 04683 Fuchshain 
www.uhlrich.portas.de
Schautag am 01.02.2025, 
von 9.00 - 12.00 Uhr

GUT SCHLAFEN MIT SYSTEM
Studien zufolge haben immer mehr Menschen in Deutschland 
mit Schlafproblemen zu kämpfen. Diese wiederum können das 
Risiko für Übergewicht, Schlaganfälle oder Herz-Kreislauf-Er-
krankungen erhöhen. Die Auslöser für Schlafstörungen können 
unterschiedlichster Natur sein. Wer davon betroffen ist, kann in 
einem ersten Schritt sein Schlafumfeld ändern und verbessern, in-
dem er oder sie beispielsweise auf sogenannte Bio-Schlafsysteme 
setzt. Dabei handelt es sich um Sets aus Matratze und Lattenrost 
auf reiner Naturbasis. Ein solches langlebiges Set bietet über die 
gesamte Dauer der Nutzung Preisvorteile, zudem sind die Kom-
binationen von Fachleuten zusammengestellt. Die Auswahl ist 
außerdem einfacher und zeitsparender, als wenn man beide Be-
standteile – Matratze und Lattenrost – einzeln aussuchen muss.
 
Was macht ein gutes Bio-Schlafsystem aus?
Es sorgt für eine punktgenaue Körperanpassung in jeder Lie-
geposition. Sets aus hochwertigen Latexmatratzen aus Natur-
kautschuk und metallfreien Lattenrosten, wie sie beispielsweise 
bei www.lamodula.de im Webshop oder in einer der Filialen in 
München oder Stuttgart angeboten werden, sind exakt aufein-
ander abgestimmt. Denn nicht jede Matratze erzielt den glei-
chen Schlafkomfort mit jedem Lattenrost. Faustregel: Je höher 
das Schlafsystem, desto höher ist auch der Liegekomfort. Gute 
Schlafsysteme sorgen für eine optimale Schulter- sowie Beckenab-
senkung, zudem ist die Wirbelsäule ausreichend stabilisiert – und 
zwar egal in welcher Position man schläft.
 
Was sollte man zu Naturlatex-Matratzen wissen?
Bei den Latexmatratzen aus Naturkautschuk gibt es verschiedene 
Modelle. Beim Kauf sollte man darauf achten, dass sie punkt- 
elastische Liegezonen besitzen, schadstoffgeprüft und auch für 
Allergiker geeignet sind. Je nach individueller Vorliebe mögen 
sich Menschen lieber hart oder weich betten – bei Naturlatex-
Matratzen kann man deshalb zwischen verschiedenen Festigkei-
ten wählen.

Und was ist bei metallfreien Lattenrosten zu beachten?
Bei LaModula beispielsweise gibt es drei Arten von Lattenrosten: 
Lattenrost, Lamellenrost und Tellerlattenrost. Sie unterscheiden 
sich im Hinblick auf die jeweilige Körperanpassung. Alle Modelle 
sind metallfrei gefertigt und gewährleisten eine Federung über die 
gesamte Liegefläche. Und auch hier gilt: Je höher, desto stützender 
ist der Lattenrost in seiner Basisfunktion.
� djd
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Traueranzeigen im Brandiser Stadtjournal

DRUCKHAUS BORNA 
Tina Neumann I Mobil 0173 6547002
tina.neumann@druckhaus-borna.de

Annahmestellen für Traueranzeigen

	 Bestattungshaus Hänsel
	 Filiale Brandis 
	 Mathildenstraße 24
	 Tel. 034292 86879

		 Bestattungsservice Knöfel
		 Leipziger Straße 3
	 04827 Machern
		 Tel. 034292 78936 (jederzeit)

	 Möller  
	 Bestattungsdienst GmbH
	 Filiale Brandis, Hauptstraße 28
	 Tel. 034292 68227

	 Raumzauber Sinnwelt
	 Naunhof, Ladestraße 5
	 Tel. 034293 484284

Trauer

PARTNER VOMMÖLLER
Bestattungsdienst G

m
bH

Das Floristikfachgeschäft

www.moeller-bestattungsdienst.de

04821 Brandis • Hauptstraße 28

 034292 / 68227 jederzeit

• Kostenfreie Hausbesuche
• FriedWald Partner
• Rückführungen nach Hause
• Trauerfeiern / Abschiednahme  

im eigenen Garten
• Schweizer Naturbestattung
• Asche abfüllen in Amulette

MÖLLER
Bestattungsdienst

034292/86879

Erdbestattungen
Feuerbestattungen��
Friedwaldbestattungen
Seebestattungen

•	Gestaltung	&	Organisation	von	Trauerfeiern
•	Überführungen	zu	jeder	Zeit	(Tag	&	Nacht)
•	Annoncengestaltung	&	Trauerdrucksachen
•	Bestattungsvorsorgeregelung

Mathildenstraße 24, 04821 Brandis
brandis@bestattungshaushaensel.de	|	bestattungshaushaensel.de

Wir haben Abschied genommen von

ERIKA URBAINSKI
geb. Zimmermann
* 16.12.1943 † 17.12.2024

Tochter Cornelia 
im Namen aller Angehörigen

Brandis, im Januar 2025

Trauerfloristik online bestellen:
www.Floristikservice-Leipzig.de

Blumen trösten, wenn Worte fehlen
Persönliche Beratung: Raumzauber-Sinnwelt
Naunhof, Ladestraße 5, 03 42 93 / 48 42 84




